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WAT E THEATER
WAT E JECKESPILL

Wat e Theater - Wat e Jeckespill. Mit unseren Automationslösungen helfen wir ihnen, jede Situation 
optimal zu meistern. Dabei übernehmen wir nicht nur die Programmierung und das Engineering, 
sondern auch die Installation und Montage ihrer Automatisierungsanlagen. Mehr dazu auf m-tech.de
Alaaf un e schön Session wünscht üch ör Dieter Maraite!
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Marcus Schneider
Präsident KG Fidele Burggrafen von 1927 e. V.

Sehr geehrte Gäste,
liebe Burggrafen,
liebe Freundinnen und Freunde der Fidelen Burggrafen,

H erzlich Willkommen bei uns, der Kölner KG Fidele 
Burggrafen von 1927 e. V.

„Wat e Theater – wat e Jeckespill“, so lautet das Motto der 
Session 2024. Es ist ein kleines Motto mit einem großen Inhalt. 
Das Motto steht nicht nur für das Theater in der ganzen Welt mit 
Pandemie, Kriegen und Naturkatastrophen oder das Theater auf 
den sozialen Medien, sondern auch für die Jecken und Theater 
bzw. Bühnen unserer Vaterstadt Colonia. Es soll aber auch dafür 
stehen, nicht nur Trübsal zu blasen, sondern ermuntert, mit 
der kölschen Gelassenheit eine Auszeit zu nehmen, um unsere 
Kultur und damit unseren Karneval zu feiern.

Den Karneval zu feiern, ist seit 97 Jahren eine der Säulen, 
wenn nicht die Säule unserer Kölner KG Fidele Burggrafen von 
1927 e. V.. Der Karneval ist unsere Bühne, egal ob mit oder ohne 
Generalprobe.

Über diese schönen Momente des Feierns vergessen wir Burg-
grafen aber auch nicht das Theater um uns herum. Daher ist 
auch das soziale Engagement eine der Bühnen, auf der sich die 
Burggrafen zu Hause fühlen. Seit Jahren unterstützen wir viele 
soziale Projekte, wie u. a. die „Helping Hands Cologne“, den 
„himmel & ääd e. V.“ und viele andere Projekte für notleidende 
junge und/oder ältere Menschen in und um unsere Kölner 
Gesellschaft.

Diese karikativen Projekte und das Feiern im und um den 
Karneval verbindet bei uns Burggrafen Jung und Alt, um die 
Tradition und die Gemeinschaft unter Freunden zu pflegen. 
Ein Konzept oder besser gesagt ein Lebensgefühl, was wir 
Burggrafen lieben. Und so sind wir stolz darauf, dass diese 

Grußwort des Präsidenten
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Einstellung auch vielen neuen Mitgliedern und insbesondere 
unseren zahlreichen neuen Juniorenmitgliedern gefällt und der 
Kreis der Burggrafen stetig wächst.

Jetzt freuen wir Burggrafen uns, den Vorhang der großen 
Karnevalsbühne zu öffnen, um mit unseren Freunden und 
Gästen unsere Große Kostümsitzung und den Rosenmontag 
2024 mit der abschließenden After-Zoch-Party zu feiern.

Ich wünsche Ihnen und Euch daher auch weiterhin viel Freude 
und Spaß bei und mit den Fidelen Burggrafen. Bleiben Sie uns 
gewogen und ein herzliches Dankeschön an alle Gäste, Freunde, 
Unterstützer und Mitglieder, die es möglich machen, dass wir 
gemeinsam bei unserer Kölner KG Fidele Burggrafen von 
1927 e. V. feiern und das Jeckespill genießen können.

Ihr/Euer

Marcus Schneider
Präsident der Kölner KG Fidele Burggrafen von 1927 e. V.
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Vereinslied der KKG Fidele Burggrafen

Interpreten: Micky Brühl & Hannes Blum | Text: Micky Brühl 
Musik: Micky Brühl, Simon Kurtenbach, Manuel Sauer 
Verlag: Edition Brühl | Produktion: Tonbauhütte Köln

Wir sind die Burggrafen 
uss Kölle am Rhing

Zum Mitsingen: Wir 
sind die Burggrafen

Wir sind die Burggrafen uss Kölle am Rhing
Un mer blieve einfach wie mer sinn

Mir sare immer wat mer welle,
janz ejal wat se verzälle

Mir sin stolz dodrop echt Kölsch zo sinn

Fastelovend fiere is für uns en Freud
Dat hätt bei uns noch keiner je bereut

Mir sinn Kölsche Mädche un sinn Kölsche Junge
Hann uns he em Fasteleer einfach jefunge

Nüngzehnsibbeunzwanzich fing dat spillche ahn
Als die Fidele domols sich jegründet hann

Un noch Hück do stommer all janz fess zesamme
Och uns Kölsche Pänz die sin bei uns willkumme

Wir sind die Burggrafen uss Kölle am Rhing
Un mer blieve einfach wie mer sinn

Mir sare immer wat mer welle,
janz ejal wat se verzälle

Mir sin stolz dodrop echt Kölsch zo sinn

Wenn mir am Ruusemondach durch uns Kölle jonn
Am Zochwääch dausend Minsche öm uns stonn

Do freue mir uns schon e Johr lang drop
Denn dann jeiht für uns dr Himmel op

Wir sind die Burggrafen uss Kölle am Rhing
Un mer blieve einfach wie mer sinn

Mir sare immer wat mer welle,
janz ejal wat se verzälle

Mir sin stolz dodrop echt Kölsch zo sinn

Mir bruche kein Uniform un och kein edle Jack
Bei uns jeiht alles vun dr Pappnas bes zom Frack

De Hauptsaach es bei uns janz einfach Spass ze hann
Met vill Hätz su wie dat nur ne Kölsche kann

Wir sind die Burggrafen uss Kölle am Rhing
Un mer blieve einfach wie mer sinn

Mir sare immer wat mer welle,
janz ejal wat se verzälle

Mir sin stolz dodrop echt Kölsch zo sinn

Fiere dat litt uns im Senn
Is die Naach och flöck eröm

Wir sind die Burggrafen uss Kölle am Rhing

ZUM MITSINGEN

Zum Mitsingen: Wir sind die Burggrafen
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Christoph Kuckelkorn
Präsident des Festkomitees Kölner Karneval

Leev Jecke, 

W as für ein Jahr hinter uns liegt! Zwischen Jubiläumssession 
und Kriegserklärung, jecken Büttenrednern und 

verrückten Politikern, bunten Sitzungen und kräftemessenden 
Konflikten blieb man oft fassungslos zurück. So schön der 200. 
Geburtstag des Kölner Karnevals auch war, so schwer wog das 
Weltgeschehen um uns herum. Nah liegt die Frage, wie soll das 
alles weitergehen? 

Dabei ist es gerade in schweren Zeiten so wichtig, sich nicht 
entmutigen zu lassen! Das Motto „Wat e Theater – wat e 
Jeckespill“ ist ein kölscher Stoßseufzer und steht für alles, was 
die Kölnerinnen und Kölner und ihren Fastelovend ausmacht: 
Manchmal kütt et wie et kütt und hätt trotzdem noch immer joot 
jejange. Egal wie es um die Weltlage steht, gemeinsam lassen sich 
zwischen all den Krisen und Kriegen kleine Auszeiten schaffen 
und auch die ein oder andere Lösung finden. Ob auf der großen 
Weltbühne oder am Stammtisch in der Veedelskneipe: Etwas 
mehr kölsche Gelassenheit könnte dem einen oder anderen 
guttun. 

Gleichzeitig soll das Sessionsmotto die Aufmerksamkeit in 
diesem Jahr verstärkt auf die vielen kölschen Bühnen lenken, 
auf denen nicht nur der Karneval stattfindet. Vom Hänneschen-
Theater über Kleinkunst- und freien Theaterbühnen bis zum 
Schauspielhaus und der Oper sind sie ein wichtiger Bestandteil 
unserer kölschen Kultur. Ihre unermüdliche Arbeit und ihr 
großartiger Einsatz zum Erhalt der Tradition soll in dieser 
Session eine besondere Aufmerksamkeit bekommen. 

Teil des jecken Theaters der Session 2024 ist die Kölner KG Fidele 
Burggrafen von 1927 e. V. Bei den Burggrafen sitzt das Herz am 
rechten Fleck: Ihr neues Charity-Projekt 11 x 1.111 € unterstützt 
elf neue Projekte mit und um die KG herum in Köln mit je 
1.111. €. In der kommenden Session reservieren sie 80 Plätze 

Grußwort des Präsident des 
Festkomitees Kölner Karneval

12

��������������������������������������������������������



auf ihrer großen Kostümsitzung für ihre Juniorenmitglieder 
und deren Freunde, um der Jugend den Fastelovend nahe zu 
bringen. Außerdem freut die KG sich mit Werner Klupsch vom 
Traditionskorps Treuer Husar, dem diesjährigen Bauern des 
Kölner Dreigestirns. Er ist seit langen Jahren Familien- und 
Fördermitglied der Gesellschaft. 

Ich freue mich auf eine bunte Session 2024, die mit viel Theater 
und noch mehr Jeckespill einzigartige Erinnerungen schaffen 
wird. 

Met hätzliche Jröß 

Christoph Kuckelkorn
Präsident des Festkomitees Kölner Karneval

��������������������������������������������������������
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Grußwort der Oberbbürgermeisterin

Wir sorgen dafür, dass es nur 
auf der Bühne Theater gibt!

Wat e Theater – 
wat e Jeckespill

BERATUNG/ CONSULTING

SICHERHEITSKONZEPTE

VERANSTALTUNGSSCHUTZ

PERSONENBEGLEITUNG

Henriette Reker
Oberbürgermeisterin der Stadt Köln

Leev Fidele Burggrafen,
leev Fastelovendsfründe!

in Zeiten von Krieg, Inflation und allgemeiner Verunsicherung 
sind es Konstanten wie unsere Fastelovendszick und die Karne-
valsvereine, die uns auch in diesen schweren Zeiten Augenblicke 
verschaffen, in denen wir uns auf das Gute besinnen können. Es 
gibt Kraft und Zuversicht sich in der fünften Jahreszeit auf die 
Lebensfreude zu konzentrieren und der Heiterkeit einen Platz 
im Alltag freizuhalten. Als kölsche Jeckin ist mir der Karneval 
eine Herzensangelegenheit, denn ich weiß um seine ganz beson-
dere, integrative Kraft. So steht dieses besondere Kulturgut nicht 
nur für Brauchtumspflege, sondern auch für Vielfalt, Gemein-
schaft und Verbundenheit. Werte, die für unsere Gesellschaft 
heute mehr denn je wichtig sind. 

Die KKG „Fidele Burggrafen von 1927 e. V. “ pflegt seit vielen 
Jahrzehnten die Traditionen unseres schönen Karnevalsbrauch-
tums. Die Begeisterung der Fidelen Burggrafen für unseren 
Karneval ist sowohl beim Rosenmontagszug als auch bei der 
„Großen Kostümsitzung“ zu spüren – das ist herrlich! 

Meine besondere Anerkennung spreche ich Ihnen, liebe Fidele 
Burggrafen, für Ihr soziales Engagement aus. Es ist toll, dass Sie 
auch an die Menschen denken, die auf Unterstützung angewie-
sen sind. Herzlichen Dank dafür! 

Freuen wir uns alle auf eine herrliche Session!  
Dreimol vun Hätze: Kölle Alaaf! 

 

Henriette Reker 
Oberbürgermeisterin der Stadt Köln

15
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Matthias Richartz  

Biergroßhandel GmbH

T: 02234-40460

Dieselstr. 12 a

50859 Köln

richartz-gmbh.de

Kenne mer,
bruche mer,

her damit!



Liebe Burggrafen, 
dieses Jahr gibt es eine große Neuigkeit im Liederheft! 

Über das gesamte Heft sind acht Rätsel verteilt, die euch jeweils zu einem 
Ort führen, an dem ihr einen Buchstaben finden werdet. Die Buchstaben 
werden dort vom 3. Dezember 2023 bis zum 31. März 2024 aufgehängt 
und werden außerhalb dieses Zeitraums nicht mehr zu finden sein. 

Alle acht Buchstaben ergeben in der richtigen Reihenfolge ein 
Lösungswort.

Schickt das Lösungswort und eine Schätzung wie viele Mitglieder  
die Fidelen Burggrafen (Stand: 01. November 2023) hatten an  
vorstand@fideleburggrafen.de um die Chance auf zwei Tickets  
für die Burggrafen Sitzung 2025 zu erhalten. 

Macht beim Rätsellösen und bei der Suche nach den Buchstaben gerne 
Fotos und schickt sie an liederheft@fideleburggrafen.de. Vielen Dank! 

Viel Spaß beim Rätsel! 

Euer Liederheft-Team

Lösungswort:

Jetzt mitmachen und Tickets für die Burggrafen Sitzung 2025 gewinnen!

RÄT?EL
BURGGRAFEN

BURGGRAFEN-RÄTSEL

Burggrafen-Rätsel
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4undrissischster 
Förderschtammdesch 

25. November 2022 

E ndlisch, jaa endlisch wor ens widder ne 
Förderschtammdesch ussjeroofe woode 

un mir all troofe uns, met jrooßer Freud, wi 
immer natüürlisch, en der Jassschtätte „Em 
Häähnsche“ aan dä Cristoppschtroos. För 
sibbe Uur wor dä Bejinn jeplaant un di Miidsde 
wore widder pünklisch. Janz ehrlisch, wä well 
he denn och schon jään en Minutt väpasse? 

Et wor, em Üwwrije, ming dritte Teijlnaame un 
isch wor ens widder mäschtisch schtulz, beij su 
ner jeijlen Truppe, als Jass dobeij sinn ze dürfe. 
Et koom äwwer noch janz anders. 

Noodemm mir uns all jäjesiggisch bejrööß 
hatte un isch, jefjööhlt in Rekordzigg, schnell 

ens 10 lekker iiskaale Kölsch, jeschnapp 

STAMMTISCH

4undrissischster Förderschtammdesch 
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Ihre Handels- und Beratungsagentur 
aus Köln, mit über 30 Jahren Erfahrung!

Als Ihr Partner stellen wir uns der Verantwortung, den erfolgreichen Abverkauf 
Ihrer Produkte zu begleiten und zu gewährleisten. Mit Hilfe unserer Partnern 
rund um die Gastronomie sowie besten Kontakten zum Großhandel, LEH und 
in die Systemgastronomie ebnen wir Ihren Weg.

Artikel-Neueinführung, Artikel-
Analytik & Strategiefi ndung

Planung und Durchführung von 
Jahres- und Listungsgesprächen

Regionale und überregionale 
Kundengewinnung & -bindung

Automatisierung von Marketing, 
Vertrieb & Kundenservice

Guido Teichmann
Tel.: +49 173 6826662
Email: guido.teichmann@tessaro-fashion.de

Pascal Schiff er
Tel.: +49 163 7934492
Email: pascal.schiff er@tessaro-fashion.de



hatt, wor et och schon suwigg. Dä Präses Mar-
cus Schneider nom et Mikkro un bejann met 
dä Bejröößung suwie dä Vürschtellung alle 
Jässde. Vürjeschtellt woote zudemm di neuje 
Pächter unserer Lokalitäät am heujtijen Ovend. 
En schpezielle Eehrung wood dan demm lee-
ven Mitjlied Dieter zu Deijl. Daröwwer hin-
aus woot aanjekündischt, dat et di eijne odder 
andere Öwwerraschung am Ovend jiwwe sullt. 

För misch wor et jo, wi schon jesaat, di dritte 
Teijnaame und isch hatt juss an demm Daach, 
dä Antraach jeschtellt doch bitte met in dä För-
derschtammdesch opjenumme weede ze dürfe. 

Min zweij Paate woren Hermann Ferrang, hä 
hatt misch jo uurschrünglisch och öwwerhaup 
zo dä coolen Trupp mitjenumme, und Dirk 
Stabel. 

Hermann hat isch vor zweij Joore em 
Rheinauhaafe kennejeliirt, mir woren 
derek op eijner Wellenläng un uns Frouwe 
dääten sich zudemm och janz priima 
väschtonn. Dirk hat isch beij Hermann’s 
Jungjeselleaffscheed jetroffe, mir kannte 
uns vun fröjer un hamm domols schon di 
eijne odder andere Schlach om Fußballfelld 
jäjeeijnander ussjedraare. Schpäder dann 
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hann isch jo metkräje, dat he och beijm 
Förderschtammdesch dobeij es. 

Di Wellt is e Dorf un Kölle uneijnjeschränk di 
Haupschtadt. Unger dä Hand hat isch jehoot, dat 
hück dann dreij neuje, sischer seer jlöcklische, 
Metjlieder opjenumme weede sullte. Isch wor 
schon e bissje jett neijdisch op di Junge, hann 
äwwer jehoff, dat minge Antraach dann villeijsch 
beim näächsde Mol, Zoschtimmung krije künnt. 
Darop wullt isch misch nämmlisch dann jett vür-
bereijte. Wat isch derek jett komisch fand wor, 
dat dä süns su korrekte Präses dä ni jett väjiss, 
misch ja nit als Jass bejrööß hat. Äwwer ejal, hä is 
och nuur ne Minsch un isch wor eh fruh jenoch, 
dobeij sinn ze künne. Mir isset wirklisch nitt su 
wischtisch minge Name ze hüüre. 

Dä Präses bat öm weijtere Opmerksammkeijt 
un wullt op jett Neujes em Ablauf hinwiise. 
Mer hätte sich öwwerlaat, dat aff sofort un för 
di Zokunf, immer nun die Paate en kleijne 
Laudatioo öwwer e opzenemmendes neujes 
Metjliid, hallde sullte. Fand isch en juute Iddee 
un wor jeschpannt, wer di dreij Neuje denn 
hück sinn. 

Moment ens, wat säät dä Präses da jezz? Et sullt 
sich keijner wunderre, wenn hä hück noch nit 
jenannt woode es. Dat köm noch, kinner weed 
verjesse? 

Isch luurte derek erschrokke zo Hermann, hä 
luurte derekt fott? Dat kann nitt sinn, dat darf 
nitt sinn, isch hann misch nuur vähöört. 

4undrissischster Förderschtammdesch 
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Dä Präses hätt misch doch schon als Jass vür-
jeschtellt un jenannt un isch hann et nuur nit 
jehoot. Dat wor die Löösung. Denksde! Un 
sumitt, hoot isch dä Präses sare, bejinne mir 
met dä eedsde Vürschtellung eijnes Opnaame-
willijen, dursch sind Paate. Jezz bat hä Hermann 
no vürre aan di Theek und misch derek dazo. 
Isch wood blass, kräät ne Blizzpuls vun 180 un 
de Knee finge aan ze waggelle. Dat iss doch nit 
Üüer Ääns. Völlisch öwwerrumpelt, hoot isch 
wi Hermann loss jelaat hadd un dobeij wor, jett 
nettes öwwer misch zo väzälle. Jezz kräät isch 
jar nix mi met un wor völlisch öwwerwälltischt. 

Nodemm Hermann fäädisch wor, koom och 
schon dä Präses Marcus un schteck mir doch 
tatsächlisch dat Pinnsche aan et Revers. 

Jezz wor et suwigg un mir fäälte die Wööt-
scher. Trozzdemm hürte isch misch jett sare 
un wusste eeds nodemm isch jehoot hatt, wat 
da su us mingen Mund jekumme wor, wie wirr 
dat wool wor. Äwwer janz ejaal, et wood sujar 
jeklatsch un jelaach, kunnt su schlemm nit 
jewääse sinn. 

Op mingem Plazz zeröck, joow et eeds ens 
e paa läkkere iicekaale Jaffel Kölsch. E nett 
Mädscher, met Kamera, däät e paa Bildscher 
maache un jing dann wigger durch di Menge. 
Et joow noch eijn weijtere Vürschtellung un 
Bernd Schröder wood jenausu opjenumme. 
Häzzlische Jratulation vun mir, aan dieser 
Schtell aan Bernd. Et Esse koom. Et joow zwei-
jerlei zur Usswaal un isch entschied misch för 

4undrissischster Förderschtammdesch 
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Jröönkool met Woosch, seer jeschmakvoll un 
kösslisch. Zweschedursch immer ens widder 
e Jläsje Kölsch, minge Jefööhlszoschtand wor 

himmlisch. 

Nom Esse, jing et wig-
ger em Projramm. 

Dä Präses Mar-
cus kündischte 
en Öwwerra-
schungsjast aan un 
hä koom dann och 

derek. Dä bekannte 

Sizzungspräsident schtund hinger dä Theek un 
sofort bejann hä mit singer Reed. 

Di eedsde Lachträäne woren beij fass jedem 
no winnije Sekunde ze sinn. Wat hätt hä loss-
jelaat, et wor herrlisch. Eijne Wizz no demm 
Anderre schprudelte, nur immer koot unger-
broche von dä Jetränkeopnaame, us dem 
schelmischen Jeseesch vun Volker Weiniger, 
alias demm Sizzungspräses. Nodemm hä 
dann noch dä eijne odder anderre vun uns 
op di Schipp jenumme hat, dät hä sich met 
ner Zujaabe veraffschiide un mir kunnte, beij 
widder e paa kaale Jetränke, en kleijne luss-
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SITZUNGSPRÄSIDENT

KG KALLEN

DRESSER

tije Zesammefassung, öwwer dat jrad jehoote, 
beschpresche. 

Et folschten viile juute nette un lösstije Jesch-
präsche met demm eijne odder andere em 
Raum. Di su schööne un unjezwungene 
Schtemmung, kann vun nix öwwertroffe weede. 
Doch schon janz baal, wood dat näächsde 
Highleit aanjekündischt. De Kalledriisser vum 
Aldermaat koome met jeföölt fuffzisch Mann 
un Instrumennte innmarscheet. Wo sulle di 
dann noch alle hin? Et Häänsche schiin immer 
jröößer ze weede un wirklisch alle hann Plazz 
jefunge. No demm Eijnzoochsmarsch, jing 

et derek öwwer zo nem Mädley kölscher Leed-
scher, un mir alle hann kräfftisch medjesunge. 
Zweschedursch wood natüürlisch immer och 
di Keehle benässt, domet kinner heiser weed.
 
För misch pääsöönlisch wor no demm Auftritt 
äwwer dann Fiierovend, wor isch doch jlöck-
lisch mööd un dat läcker Kölsch däät och sing 
Wirkung zeije. Isch däät misch freujndlisch 
väabschiiede un fuuhr mem Taxxi beseelt un 
fruuh op heijm aan.

Häzzlischen Dank för all dat! 
„Toni“ Hafkemeyer 
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Tragt die gesuchten Wörter waagrecht oder 
senkrecht neben der passenden Zahl im Rätsel 
ein. Umlaute und der Buchstabe „ß“ werden 
umschrieben.

Zwei Beispiele: 
ÄPFEL = AEPFEL, STRAßE = STRASSE

Die acht Buchstaben auf den lilanen Feldern 
ergeben in der richtigen Reihenfolge einen Ort, 
an dem ihr einen weiteren Buchstaben für das 
Lösungswort findet.

BURRGRAFEN-RÄTSEL
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Lösungswort

1 93 5 72 4 6 8

1.	 Von welcher Marke ist das Bier im StadtTreff? 
2.	  Bei welchem Spiel gewinnt man mit drei Einsen? 
3.	 Wo von gibt es neun Stück in Köln? 
4.	 Was heißt Regenschirm auf Kölsch? 
5.	 Welcher Spieler hat am längsten beim FC gespielt? 
6.	 Welches Veedel hat die meisten Einwohner? 
7.	 Der Spatz vom … 
8.	 Wie heißt die Freundin vom Hänesschen? 
9.	 Wer räumt in Köln nachts heimlich auf? 
10.	 Welcher Platz wurde 2020 zum hässlichsten Platz in 

Köln gewählt? 
11.	 Wie heißt der Kölner Fernsehturm?  
12.	 Wohin mündet der rückseitige Ausgang vom 

Hauptbahnhof?
13.	 Wie heißt die größte Glocke im Kölner Dom?  

(Ein Wort) 
14.	 Wie viele Linien hat die KVB? 
15.	 Wie heißt das umsatzstärkste Kölsch? 
16.	 Was hat die Länge von 198,6 Kilometern? 
17.	 Spitzname der KölnArena? 
18.	 Was steht vor der Domplatte? 
19.	 Was ist 157,22 Meter hoch? (Ein Wort) 
20.	 Wofür stehen die Erinnerungstränen im  

Kölner Wappen? 
21.	 Wie viele Rheinbrücken gibt es in Köln?

BURGGRAFEN-RÄTSEL
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STAMMTISCH

D er Damen-Stammtisch ist eine etab-
lierte Veranstaltung im Kalender der 

Fidelen Burggrafen bzw. Burggräfinnen. 
Zum ersten Mal waren wir, Tanja und 
Michaela, dabei. Mit der Premiere fest 
verbunden ist natürlich die Chance, einen 
Beitrag für unser Liederheft zu verfassen.

Zum jährlichen Gänseessen ging es 
dieses Jahr ins Landhaus Kuckuck. Mit 
etwa zehn Burggräfinnen war es eine 
gemütliche und lustige Runde. Mit gutem 
Essen und Trinken war die Vorfreude 
aufs Karnevalfeiern groß. Und auch die 
nächsten Termine, wie das Treffen auf 

dem Weihnachtsmarkt, den Besuch der 
PG-Damensitzung und die regelmäßigen 
Stammtische wurden abgestimmt. 

Lieben Dank an Britta fürs Zusammenhal-
ten und Organisieren! Es war schön mit 
Euch! Wir freuen uns, auch bei den nächs-
ten Veranstaltungen in der Damenrunde 
auf neue Gesichter – und das nicht nur, um 
wieder anderen die Chance auf einen Bei-
trag im Liederheft zu geben. 

Beste Grüße 
Tanja Hilbert und Michaela Lambertz 

Der Fidele Burggräfinnen-
Damenstammtisch

19. November 2022

STAMMTISCH

Der Fidele Burggräfinnen-Damenstammtisch
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Grüße vom Nikolaus 
4. Dezember 2022 –  
Adventfeier der Burggrafen

W ir befinden uns bereits in der 5. Jahreszeit, allerdings gab es 
noch eine Veranstaltung, an dem der Kölner Karneval nicht 

im Vordergrund stehen sollte. Am Sonntag, dem 4. Dezember 2022 
war es wieder soweit und ab 14 Uhr fanden sich die Burggrafen zur 
alljährlichen Adventsfeier im Stadttreff zusammen.

In einer geselligen und weihnachtlichen Atmosphäre fanden 
sich klein und groß zusammen, um sich wiederzusehen und 
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die gemütliche Stimmung miteinan-
der zu genießen. Bei den Pänz stieg die 
Aufregung, als das Gerücht die Runde 
machte, dass eventuell der Nikolaus mit 
seinen Helfern vorbeischauen sollte.

Bevor dies geschehen konnte, pendelte 
der ein oder andere noch zum Weih-
nachtsmarkt am Heumarkt, um die dor-
tigen Attraktionen zu bestaunen oder das 
Essen zu genießen. Hierbei sei aber gesagt, 
dass dies gar nicht von Nöten gewesen ist, 
da das Stadttreff Team, rund um Tina, die 
Gäste mit einem leckeren Gulasch und 
Würstchen sättigte und auch sonst einen 

gewohnten tollen Service 
hinlegte. Großes Danke-
schön an das Team des Stadttreffs. 

Ich will euch nun auch nicht noch mehr 
auf die Folter spannen, denn gegen 
ungefähr 17 Uhr war es dann soweit 
und der Nikolaus betrat mit seinen flei-
ßigen Helfern den Stadttreff. Die Kinder 
wurden an die Theke gebeten und sag-
ten Lieder und Gedichte auf. Im Gegen-
zug dazu bedankte sich der Nikolaus 
mit einer Tüte voller Süßigkeiten. Für 
beide Seiten war dies also ein erfolgrei-
ches Unterfangen. 

��������������������
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Als der Nikolaus mit seinen Helfern wei-
terziehen musste und sich die Aufregung 
und der Trubel langsam legten, genossen 
die ein oder anderen noch ein paar Kalt-
getränke miteinander, bevor zur zeitigen 
Uhrzeit auch der Heimweg angetreten 
wurde. Schließlich galt es für die bevor-
stehende Woche fit zu sein und besser 
nicht ganz zu tief ins Glas zu schauen.

Ich persönlich fand es einen 
gelungenen Tag und ich 
bedanke mich bei allen, die 
hierbei mitgewirkt haben 
und dabei waren. Die Feier war zum 
Ende der Corona Zeit und man hatte 
einfach das tolle und befreiende Gefühl, 
dass es wieder so werden würde, wie es 
früher einmal war. Die Session und Kar-
neval konnten also kommen!!! 

Liebe Grüße 
von der Beeck Junior 
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E rster Mittwoch im Monat heißt wieder ein 
zwangloser Stammtisch, wie immer im 

Stadttreff bei Frau Tina. 

Zwischen Weihnachtsfeiern und Weihnachts-
märkten gab es mal wieder viele Themen zu 
besprechen. Ob es nun um politische Dinge wie 
den Preisdeckel bei Strom und Gas (was ist mit 
Bierdeckel?), die Maskenpflicht, globale Kri-
senherde oder die Fußball WM (liegt ja schon 
etwas zurück aus deutscher Sicht) ging, all das 
wurde ignoriert, denn viel wichtiger war die 

Frage, wo es den besten Glühwein auf einem 
der wenigen Kölner Weihnachtsmärkten gibt? 

Zum Glück gab es das Mädsche hinger der 
Thek, um diese Frage zu klären, aber auch Dank 
der Vorarbeit von Gunnar und Friederike. 

Sehr zum Wohle. 

Ich sage Dankeschön. 
Robert Schwede

Mein 33.  
Zwangloser Stammtisch

7. Dezember 2022 

STAMMTISCH
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Lösungswort:
1 3 52 4 6

Was passt NICHT in die Reihe?  
Kreuze die unpassende Zeile an und trage den 
Buchstaben an der richtigen Stelle unten ein. 

?
Zusammen ergeben sie einen Ort, an dem du einen weiteren 
Buchstaben für das Lösungswort findest. 

Kölsche Leeder

1.	 E	 Mer sin eins – Kasalla 
L	 Da Plän –  Querbeat 
Q	� Et jitt kei Wood –   

Cat Ballou 
D	 Wolkeplatz – Milijö 

2.	 B	� Stääne – Klüngelköpp 
U	 Pirate – Kasalla 
P	 Heimat es – Paveier 
S	� In Unserem Veedel – 

Bläck Fööss 

5.	 E	 Romeo – Querbeat 
M	 Wigga Digga – Räuber 
G	 För 1 Naach – Milijö 
T	� Humba Humba – Paveier 

6.	 D	 König 
I	 Immer immer widder 
C	 Hück steiht de Welt still 
R	 Loss mer singe 

3.	 O	 Prinzessin – Höhner 
A	 Superjeilezick – Brings 
N	 Stadt met K – Kasalla 
W	 �1000 Nächte –Klüngelköpp 

4.	 A	 Ehrenfeld 
H	 Kalk 
F	 Pesch 
T	 Zollstock 

BURGGRAFEN-RÄTSEL
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D as StadtTreff fungiert in der Karnevalszeit für jeden 
Burggrafen als zweites Zuhause! Demnach stellt sich Ende 

Dezember die Frage, nachdem wir alle am 11.11. hier schon 
zusammen geschunkelt und gesungen haben, wann man das 
erste mal in der Session Karneval im StadtTreff feiern kann. 
Und damit wir nicht auf die Proklamation warten müssen, bis 
das karnevalistische Treiben in Köln so richtig losgeht, feiert 
das StadtTreff seine eigene, ganz besondere Sessionseröffnung.

28.12.2022: Die Vorfreude steigt und die ersten Leute versam-
meln sich vorm StadtTreff. Die Weihnachtsstimmung ist gerade 
abgeklungen und zwischen den Jecken und der Session steht 
nur noch Silvester. Die Rolläden fahren hoch aus dem Stadt-
Treff kommt Nebel und kölsche Tön erklingen. Mensch ist das 
schön wieder hier zu sein!

Sessionseröffnung
28. Dezember 2022

Danke Tina  
für den  

tollen Abend.
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schwade, laache un fiere
em Hätze vun Kölle



Drinnen versammeln sich die üblichen Verdächtigen aller 
Karnevalsvereine um gemeinsam in die Session zu starten. 
Die ersten Kränze werden verteilt und es kommt eine eupho-
rische Stimmung auf. Endlich wieder StadtTreff, endlich wie-
der Karneval!

Die roten Funken haben sich zum 200-jährigen Jubiläum etwas 
ganz besonderes zu Weihnachten überlegt und verteilen fleißig 
rote Funken Weihnachtsmänner. Diese erfahren sofort große 
Beliebtheit und jeder hätte gerne einen. Auch das Dreigestirn 
schaut vorbei, selbstverständlich noch nicht im Ornat. Nun steht 
der feierfreudigen Menge nichts mehr im Weg.

Die Session hat begonnen! Es wird viel gesungen, gelacht 
und auch das ein oder andere Kaltgetränk geleert. Wir haben 
ordentlich Stippefott und Schunkeln trainiert und sind jetzt 
bestens auf die kommenden Tage vorbereitet.

Drei Mol vun Hätze: 
Kölle Alaaf
Emma
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?Buchstaben

Über das gesamte Liederheft sind fünfzehn Fotos von den 
Mitarbeitenden des Sessionsbuchs verteilt, auf denen sie 
jeweils einen Buchstaben hochhalten. 

Wenn alle Bilder und somit alle Buchstaben gefunden sind, 
lassen sie sich zu einem Kölner Ort zusammensetzen, an dem 
ihr einen weiteren Buchstaben für das Lösungswort findet.

Lösungswort:
1 6

11

3 8

13

5 10

15

2 7

12

4 9

14

BURGGRAFEN-RÄTSEL
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A m 04.01.2023 war es endlich wieder 
so weit. Der Ordensstammtisch für 

die Verleihung der neuen Karnevalsorden 
2023 der Fidelen Burggrafen im Stadttreff.  

Bei dieser Veranstaltung wird der aktuelle 
Sessionsorden an die Burggräfinnen und 
Burggrafen verliehen. Das Schöne an die-
ser Veranstaltung ist, dass die Mitglieder 
jedes Jahr ganz unterschiedlich gekleidet 
erscheinen. Die Einen erscheinen ganz 

casual im Alltagslook, die anderen wie-
der mit Krätzchen einige aber auch schön 
bunt kostümiert – jeder wie er mag. Die 
Spannung an diesem Tag war groß, denn 
alle wollten wissen, wie er aussieht unser 
neuer Orden! Ob Jung ob Alt, alle waren 
sie da gespannt und voller Vorfreude, um 
sich den neuen Orden verleihen zu lassen. 
Wunderschön sah er aus und sowohl die 
Herren als auch die Damen waren begeis-
tert ob dem neuen Geschmeide. 

34. Zwangloser Stammtisch 
und 1. Ordensstammtisch

4. Januar 2022 

STAMMTISCH
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Terminvereinbarung:
 0221-4470900 und www.koelnradiologie.de

Kernspintomographie
und

Computertomographie 

Dr. Ulrich Müller-Lung

Radiologische Praxis 

Köln-Lindenthal

Bachemer Str. 29-33

50931 Köln

Karneval, Karneval,
Radiologie Köln-Lindenthal.



Die Stimmung war sehr ausgelassen und 
fröhlich und zudem war Tina wie immer 
eine tolle Gastgeberin und versorgte uns 
mit frischem Kölsch. Alle unterhielten 
sich gut gelaunt und es wurde sich über 
die Veranstaltungen ausgetauscht, die 
vor uns lagen. Endlich keine Pandemie 
mehr und man war zuversichtlich, dass 
die Session und alle Sitzungen wie geplant 
durchgeführt werden.  

Ein nächstes Highlight war der Besuch 
des lieben Wolfgang Vesper, der mit 
seiner Darbietung an kölsche Leeder 
eine wunderbare Stimmung in den 

Stadttreff zauberte. Arm in Arm im Kreis 
schunkelnd, wurde mit leuchtenden 
Augen zu den schönen Liedern unserer 
Stadt gesungen! Burggrafen Alaaf.

Wolfgang Vesper ließ es sich natürlich 
im Anschluss an seinen Auftritt nicht 
nehmen, noch ein wenig mit uns zu 
feiern und gegen Mitternacht löste sich 
die Veranstaltung auf und alle gingen in 
kölscher Glückseligkeit nach Hause.  

Euer 
Felix Schwanitz 

Terminvereinbarung:
 0221-4470900 und www.koelnradiologie.de

Kernspintomographie
und

Computertomographie 

Dr. Ulrich Müller-Lung

Radiologische Praxis 

Köln-Lindenthal

Bachemer Str. 29-33

50931 Köln

Karneval, Karneval,
Radiologie Köln-Lindenthal.
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Geleit des Dreigestirns 
in die Hofburg

1. Januar 2023

Kölle  
Alaaf

Geleit des Dreigestirns in die Hofburg
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V on den Weihnachtstagen und Neujahr 
noch nicht ganz erholt, wurden die 

Burggrafen eingeladen, den Einzug des 
Dreigestirns 2023 in die Hofburg zu begleiten. 
Diese Ehre wurde uns erstmalig zu Teil. 
Eine Abordnung der Gesellschaft traf sich 
in der Gaststätte „Zum alten Brauhaus“, um 
gemeinsam zum Domizil der Roten Funken 
zu marschieren. Vorher gab es noch eine 
kleine Stärkung, manch lustige Gespräche mit 
Mitgliedern anderer Karnevalsgesellschaften 
und bekannten Größen des Karnevals.  

Rechtzeitig machten sich alle auf den Weg 
zum Domizil der Roten Funken. Die meisten 
Abgeordneten der Fidelen Burggrafen trugen 
erstmalig offiziell die neue sehr schmucke 
Uniform. Dies wurde natürlich fotografisch 
festgehalten, standesgemäß am Severinstor.  

Wir und weitere teilnehmenden Gesellschaften 
wurden feierlich von den Roten Funken 
begrüßt. Natürlich gab es auch allerlei zu 
trinken und so herrschte schnell eine fröhliche 
und ausgelassene Stimmung. Pünktlich 
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Wir wünschen allen Jecken eine tolle 5. Jahreszeit!
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setzte sich die „Karawane“ Richtung Hofburg 
in Bewegung – ein nicht enden wollender 
Zug von Karnevalisten in ihren schmucken 
Uniformen und/oder Kostümen zog durch 
die Severinsstraße über die Hohe Pforte zur  
Cäcilienstraße in die Hofburg Dorint am 
Heumarkt. Dort angekommen gab es eine 
Stärkung in flüssigem Gold, Begrüßungsreden 
und den einen oder anderen Klaaf. 
 
Den Abgeordneten der KG Fidele Burggrafen 
Köln von 1927 e. V. hat es riesigen Spaß 
gemacht teilzunehmen. Es war uns eine Ehre! 

Euer
Markus Vogelheim Wir wünschen allen Jecken eine tolle 5. Jahreszeit!

Habsburgerring 24 |  50674 Köln
T +49 221 95 190-0  |  koeln@cbh.de

MIT BESTER SICHT
AUF DEN ZOCH!
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Glasfaser.
Kostümidee:

Piratin, Prinz und Pilotin gehen ja  
immer. Wer aber in dieser Session  
wirklich blitzschnell und stabil durch  
die Stadt trecken möchte, geht als 
Glasfaser. Und zwar nicht als irgend-
eine, sondern als die echt Kölsche. 
Darauf ein dreifaches Kölle ...

Uns verbindet mehr.



Sudoku ?Löse das Sudoku und vervollständige die 
Koordinaten, dort findest du einen Buchstaben 
für das Lösungswort. 

Lösungswort: 1

7 9

32 0

5.

0.

8 O

4 N,

6

Sudoku wird auf einem Raster von 9 x 9 Feldern gespielt. 
Innerhalb der Zeilen und Spalten befinden sich 
9 „Quadrate“ (bestehend aus 3 x 3 Feldern). Jede Zeile, 
Spalte und jedes Quadrat (je 9 Felder) muss mit den 
Zahlen 1–9 ausgefüllt werden, ohne die Zahlen innerhalb 
der Zeile, Spalte oder des Quadrats zu wiederholen. 

3 4 5 4 8

6 1 8 3 5 4 9

7 9 4 5 6
8 1 5 7
1 6 4 9

7 1 9 3 4 5

9 9 7 2 6 4

5 1 2

2 6 6 3
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Dieses Jahr verkleide ich 
mich ich als Gin!

hellosiegfried.com



35. Förderstammtisch
27. Januar 2023 

N ach der Corona Pandemie war es endlich 
wieder mal am 27.01.2023 so weit. Faste-

loovend Förderstammtisch der Fidelen Burg-
grafen traditionell in D’r Tant. Eingeladen hat 
der Vorstand ab 19 Uhr. Allerdings konnten 
es wie immer viele nicht erwarten und waren 
bereits um einiges früher am Start. Nachdem 
man sich durch den sehr vollen Schankraum 
bei karnevalistischer Musik kurz und voller 
Vorfreude auf den Kreis der Fördermitglieder 

der Fidelen Burggrafen einstimmen konnte, 
wurde man im 1.  Obergeschoss von dem 
bereits feiernden Kreis der Fördermitglieder 
herzlichst empfangen. Alle waren schön kos-
tümiert und der Raum war gefüllt mit bunten 
karnevalistischen Mitgliedern aus der Burg-
grafen Familie. Alle die noch keinen Sessions-
Orden der fidelen Burggrafen bekommen 
hatten, bekamen diesen an jenem Abend tra-
ditionell verliehen. 

STAMMTISCH

Dieses Jahr verkleide ich 
mich ich als Gin!

hellosiegfried.com
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Ich hatte bis zu jenem Tag lediglich den Erzäh-
lungen, Geschichten und Anekdoten zum 
jährlich legendären Fasteloovend Förder-
stammtisch unserer Burggrafen gelauscht und 
war somit voller Vorfreude und Erwartungen 
in den Abend gestartet. Erwartungen sind ja, 
wie ich in der Burggrafen Familie gelernt habe, 
durchaus erlaubt. Zur Begrüßung gab es lecke-
res frisch gezapftes Kölsch und sofort wurde in 
Erinnerungen geschwelgt. Wir haben uns alle 
sehr ausgiebig und lange begrüßt und fingen 

bereits an, ausgelassen zu feiern. Die Spannung 
und Vorfreude stieg, welcher Spillmannszoch 
uns dieses Jahr wohl in die Hofburg des Kölner 
Dreigestirns begleiten wird. 

Verköstigt wurden wir mit herzhaften Schnitt-
chen und frisch gebratenen Frikadellen und 
ausreichend sehr leckerem Kölsch. Das erste 
Highlight für unseren mehrmaligen Gast Marc 
Ritter war es, dass er an diesem Abend in den 
Kreis der Förderer der fidelen Burggrafen auf-
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kulinarischen Abend in unserer neuen  
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genommen wurde, eigentlich kann man keinen schö-
neren Förderstammtisch dafür erwischen! Marc wurde 
den Förderern von unserem Präsidenten vorgestellt und 
bekam im Anschluss den Pin unseres Förderkreises 
vom 1. Vorsitzenden verliehen. Danach wood jesunge, 
jeschwaad und jelaach! 

Als nächstes Highlight stand der Besuch von Oly Blum 
auf dem Programm, der uns mit kölsche Leeder stim-

mungsvoll eingeheizt hat und bei dessen Musik der 
gesamte Förderkreis schunkelnd und singend 

Arm im Arm dastand. Bei solchen Gele-
genheiten wird es immer deutlich, 

dass alle nach der Pandemie diese 
karnevalistischen Abende sehr 

vermisst haben. Es war einfach 
schön und ging richtig ans 
Herz. 

Mitten im Schunkeln und 
Singen stand dann plötzlich 
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das Kölner Dreigestirn, mit unseren Fördermit-
gliedern Boris Müller als Prinz und André Fah-
nenbruck als Jungfrau, in der Türe. Dieser Besuch 
war wahrscheinlich der schnellste und spontanste 
des Dreigestirns bei einer karnevalistischen Veran-
staltung. Umso glücklicher waren wir alle, dass es das 
Dreigestirn dennoch möglich gemacht hat, kurz bei uns 
beim Förderstammtisch vorbeizukommen. Und dann 
waren die Drei auch schon wieder weg, Oly Blum sang 
weiter die wundervollen kölschen Lieder und es wurde 
ausgelassen weitergefeiert. 

Um circa 22 Uhr stand der Spillmannszoch des 
Treuen Husar vor D’r Tant, um uns abzuholen. 
Als sich alle Förderer nach einer ganzen Weile 
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vor der Kneipe eingefunden hatten, ging es 
endlich los. Wir zogen von Antongasse in die 
Schildergasse ein und als alle dachten, dass 
wir rechts über die St. Agatha in die Hofburg 
ziehen würden, hatten sie sich getäuscht, denn 
es ging weiter geradeaus auf die Gürzenich-
straße, wo bei Tina im Stadttreff bereits ein 
Pittermännchen für uns bereitstand. Nachdem 
dieses geleert war, zogen wir weiter mit Pauken 
und Trompeten in die Hofburg, wo noch einige 
Stücke des Spillmannzoch von der Bühne in 
der Hofburg zum Besten geben wurden und 

der Abend dann nach ausgelassenem Feiern 
im Kreise der Förderer endete.  

Für mich persönlich war der Abend ein abso-
lutes Highlight seit meinem Eintritt bei den 
Fidelen Burggrafen und ich freue mich bereits 
riesig auf das nächste Jahr. 

Euer
Felix Schwanitz
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A bends 01.02.2023 in unserem Wohn-
zimmer „Stadttreff bei Tina“. Wenn die 

Session 2023 schon mit dem ersten Stamm-
tisch im Jahr legendär startet, dann haben wir 
das Motto „200 Jahre Kölner Karneval: Ov 
krüzz oder quer“ und eine unbeschreibliche 
Fastelovend Zick wartet auf uns, denn nur 
„zesamme sin mer Fastelovend“. 

Was für ein bezaubernder Abend mit einem 
wundervollen Geburtstagskind, „liebe Silke, du 
sahst toll aus“!!! Ganz in Rot hast du den Abend 
über zesamme mit deinen Schmuckstückchen 
gestrahlt.

Dazu gab es in stimmungsvoller Atmosphäre 
veel Geschwade, Gelache und dass ein oder 
andere Kaltgetränk mit lecker „Schnittchen“. 

Unser Prinz Böris Müller der 1. hat es sich auch 
nicht nehmen lassen, zur späteren Stunde, janz 
in Zivil mit seiner lieben Frau Silke und den 
Burggrafen noch einen schönen Abend zu 
verbringen.  „Fastelove Never Ends“ 

On Top gab es noch stimmungsvolle Musik von 
Wolfgang Vesper, die unser Präsident Marcus 
Schneider fix organisiert hat! Eine schöne 
Überraschung für einen besonderen Anlass. 
Besser hätte das Jahr nicht starten können. 

Wir freuen uns noch auf viele besondere 
Momente in der diesjährigen Session und 
danken Euch ALLEN für den tollen Abend!  

„Niemols ohne Alaaf “, danke @Jochen für 
euren großartigen Song! Passt so schön.  

35. Zwangloser Stammtisch
Geschlossene Gesellschaft 1. Mittwoch im Monat,  

heute ganz besonders …  

Fidele Burggrafen meets Schmuckstückchen „Silkes 50. Geburtstag“  

STAMMTISCH

Von Hätze 
Eure Nina Thüm

84

35. Zwangloser Stammtisch



35. Zwangloser Stammtisch

85



Hebau oder Baulaaf? 
Für uns gibt es kein Entweder-oder:

Bauen und Nachhaltigkeit gehören zusammen.
Neugierig? Dann kontaktieren Sie uns gerne:

info@baueswunder.com 

 »BAUES WUNDER«  
LAMBERTZ & FRIESDORF BERATENDE INGENIEURE PARTGMBB 

Am Eichenkamp 27, 51427 Bergisch Gladbach ∞ www.baueswunder.com 



A m 11. Februar 2023 war es wieder 
so weit: zur Vorbereitung des 

Rosenmontagszuges trafen sich zahlreiche 
Mitglieder, Freunde und Familie zum 
„Packtag“ und schlugen ein weiteres 
Kapitel im lila Geschichtsbuch der 
Burggrafen auf. Diesmal aus dem Kapitel
„Aufbereitung von Wurfmaterial 
anlässlich des historischen Verlaufes 
des Rosenmontagszuges 2023“ versehen 
mit dem Untertitel: „Eigentlich war der 
„Schneider“ schuld.“ 
 
Anmerkung der Redaktion bereits 
an dieser Stelle: „Die Benennung des 
allseits beliebten Präsidenten lediglich mit 
dessen Nachnamen, erscheint bei erster 
Betrachtung respektlos, ist aber für den 
Verlauf der Novelle unerlässlich“. 

Kamelle 
packen für 
den Rosen-
montagszug
11. Februar 2023

Kamelle packen für den Rosenmontagszug
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Aber der Reihe nach: In einer großen 
Halle zu Frechen, begab es sich nun, dass 
eine schier unüberbrückbare Menge von 
Süßigkeiten organisiert, positioniert, 
zugeordnet und aufgestapelt werden 
musste, um beim Rosenmontagszug in 
bester Form zur Verfügung zu stehen. 
 
All die dienstbaren Geister, die zur „Arbeit“ 
erschienen waren, erfasste nach kurzer 
Zeit eine freudige Emsigkeit angesichts des 
nahenden Termins. Da wurde geschoben, 
gezerrt, aufgerissen, gestapelt, sortiert, 
zugeordnet, korrigiert und probiert. 
 
Elfengleich mutierten hier die 
einzelnen Burggrafen zu Logistik- und 
Lieferspezialisten und gaben sich, je nach 
individueller Fähigkeit, stundenlang 
dem geschäftigen Treiben hin: 

•	 So wurden einzelne Paket einem 
ersten „Flugtest“ unterzogen. 

•	 Die schwergewichtigen Mitglieder 
standen schnell im Papp- und 
Papiercontainer, um mit Einsatz der 
vollen Körperkraft – und zahlreicher 
eigener Kilos – weiteren Raum 
für den nicht enden wollenden 
Nachschub an Verpackungsmaterial 
zu schaffen. 

•	 Andere standen aufgereiht am langen 
Tisch und wühlten in Unmengen 
an Packungen, um die Tragetaschen 
der Wagenengel zu füllen und 
vorzubereiten. 

•	 Wieder andere schossen mit 
Gabelstapler und Palletten „unfallfrei“ 
durch die Halle, um die ein oder 
andere Arbeitsstation mit Nachschub 
an neuen Leckereien zu versorgen. 

Kamelle packen für den Rosenmontagszug
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•	 Schließlich war neben Verzäll und 
Gelächter auch schmatzen und kauen 
zu vernehmen, da – MHD hin MHD 
her – schließlich das Wurfmaterial 
durch besonders spezialisierte 
Burggrafen einer gewissenhaften 
Qualitätskontrolle unterzogen 
werden musste, um dann für richtig 
zu befinden, was am Rosenmontag 
den Jecken am Straßenrand 
zugemutet werden konnte. 

Was für ein nettes, geschäftiges 
Treiben in einer Gesellschaft, Gleicher 
unter Gleichen zu sein und auf Zuruf 
unseres geliebten Präsidenten eine so 
zahlreiche Mannschaft vorzufinden, die 
in wuseliger Hektik die aufgetragenen 
Aufgaben verrichtetet. 
 

Kamelle packen für den Rosenmontagszug
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Allein aus der antiquiert anmutenden 
Erzählform kann entnommen werden, 
dass bei der Betrachtung der dort 
vorgefundenen Stimmung sich langsam 
mehr und mehr ein Gedanke Bahn 
brach: 
 
Wo war unser Präsident?  
Es lag schnell auf der Hand: 
 
Hier wiederholt sich „kölsche 
Geschichte“!!! 

Als wären hier „Schneider‘s Heinzel
männchen“ analog 2.0 zugange! 

Ach, wie war’s in Köln vordem 
mit den Heinzelmännchen so bequem 

Hier bot sich mal wieder eine 
willkommene Gelegenheit zur aktiven 
Brauchtumspflege, der holprige da 
gewillkürte Übergang wird hier 
dazu in Kauf genommen: 

Einst hatt‘ der „Schneider“ grosse Pein: 
Das Wurfmaterial musste fertig sein: 
Warf hin die Kamelle und legte sich 

Hin auf das Ohr und pflegte sich: 
Da schlüpften wir frisch 

Auf den „Schneider“tisch 
Und rissen und rückten 

Und legten und pflückten 
Und fassten 
Und passten 

Und strichen und guckten 
Und zupften und ruckten 

Und eh unser  
„Schneiderlein“ erwacht, 

war’s Wurfmaterial – bereits gemacht. 

Exkurs für alle Nichtkölner Mietglieder: 
An der Burggrafen Familie gefällt 
besonders, dass Integration bei uns kein 
Fremdwort ist und auch jeder Imi – hier 
sollte die Bezeichnung „Mental Kölner“ 
etabliert werden– gerne in den Kreis 
aufgenommen wird. 

Kamelle packen für den Rosenmontagszug
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„Köln, Kölsch und Karneval –
    Konfetti für die Seele!“
           Marc Metzger, Komödiant und Musiker

   

Metzger_A4_cmyk.indd   1 30.11.17   11:33



Da der Kölner grundsätzlich zum 
Überstolz auf seine Stadt und 
Stadtgeschichte neigt, lässt er auch keine 
Gelegenheit aus, diese an die „Fremden“ 
weiterzugeben und auszuschmücken. 

Daher hierzu die kurze Aufarbeitung 
der Hintergrundgeschichte:
•	 Rheinische Sagenwelt vor 150 Jahren 
•	 Fleißige Wichtelmänner 
•	 Handwerker erhielten des Nachts 

nicht gewerkschaftliche organsierte 
Hilfe von „Heinzelmännchen“ 

•	 So auch der „Schneider“ 
•	 Der beschuldigte Schneider,  

besser gesagt, dessen Frau hat 
durch strafbewehrten Einsatz von 
„kugelförmigen Stolperfallen“ für 
nachhaltigen Ausfall der Original-
Heinzelmännchen gesorgt; 

•	 Was zur Notwendigkeit unseres 
Einsatzes führte, 

Beweisführung zur Analogie 
abgeschossen: 
 

O weh, nun sind sie alle fort 
Und keines ist mehr hier am Ort! 

Man kann nicht mehr  
wie sonsten ruhn, 

man muss nun alles selber tun! 
Ach, dass es doch wir damals wär‘! 
Doch kommt die schöne Zeit nicht 

wieder her. 

Da die denkmalfreudigen Kölner im 
19. Jahrhundert auch den Geschöpfen 
der Phantasie- und Sagenwelt Bau
werke errichteten, können wir bei 
routinemäßigem Besuch des benachbar

ten Brauhauses den 
H e i n z e l m ä n n c h e n 
Brunnen von 1899 
genießen. 
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Und so schließt sich der Kreis des Kapitels 
vom „Packtag des Wurfmaterials“: 
•	  „Schneider“ lag auf ’m Ohr; 
•	 Burggrafen haben den Job gemacht, 
•	 der legendäre, da außergewöhnliche 

Zugweg führte dicht am Brunnen vorbei. 
•	 Geschichte lebt bei den Burggrafen. 
•	 Vielleicht schaut sich der ein oder 

andere den Brunnen mit einem Glas 
Kölsch in der Hand nun mit einem 
Lächeln an! (Wer genau hinsieht kann 
den „Marcus“ rechts erkennen!) 

•	 Der „Packtag“ in Frechen war einer 
der „Lila Tage“ die man in der 
Gemeinschaft getrost als „schöne Tage“ 
bezeichnen kann. 

Hat Spaß gemacht und weckt Vorfreude 
auf mehr! 

Euer
Peter Zimmermann 
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Blaue Montagssitzung
Kristallsaal, 13. Februar 2023

D ie Karnevalssitzung der 
Kölner Narrenzunft im 

Kristallsaal der Messe ver-
gangenes Jahr war ein wahres 
Feuerwerk der guten Laune! 
Schon beim Einlass wurden 
wir mit offenen Armen emp-
fangen, als würden wir schon 
seit Jahren zusammen fei-
ern. Kaum hatten wir unsere 
Plätze an einen super Tisch 
eingenommen, vielen Dank 
an dieser Stelle, marschierte 
die Prinzengarde ein, mit 
Spielmannszug und Tanzpaar 
– gestählt und voller Ener-
gie. Wie geht das nur, nach 
so vielen Auftritten? Es muss 
anscheinend Spaß machen. 

Direkt im Anschluss zeig-
ten die jungen Talente der 
Kindertanzgruppe, dass sie 
wissen, wie man das Publi-
kum verzaubert. Früh übt 
sich, sagt man ja! 

Dann betraten Miljö und die 
Paveier nacheinander die 
Bühne und heizten die Stim-
mung im Kristallsaal ordent-
lich ein. Sie wussten, wie man 
das Publikum in den Karne-
valsrausch versetzt. 

Das Kölner Dreigestirn über
nahm das Zepter und zog alle 
mit Gesang und Tanz in ihren 
Bann. Man konnte förmlich 
spüren, wie die Herzen im 
Takt der Musik schlugen.
 
Martin Schopps betrat danach die 
Bühne und verteilte Unterhaltung 
und Witz in rauen Mengen. 
Mit ihm verging die Zeit wie 
im Flug – er hätte stundenlang 
weitermachen können! Dann war 
es Zeit für die Räuber, die den Saal 
mit ihrer lauter Karnevalsmusik 
zum Beben brachten. Die Wände 
wackelten, aber keiner wollte 
aufhören zu feiern! 

Sitzungspräsident Volker 
Weiniger verdiente sich sei-
nen Titel, indem er das Publi-
kum vor Lachen zum Weinen 
brachte. Seine Schlagfertigkeit 
war unschlagbar! Die Band 
Druckluft aus Bonn setzte im 
Anschluss noch einen drauf 
und lieferte eine grandiose 
Performance ab. Die Rhein-
veilchen zeigten danach, dass 
Karnevalstanz eine echte 
Kunstform ist – in Perfektion! 

Zum krönenden Abschluss 
betraten die Domstürmer die 
Bühne und brachten den Saal 
endgültig zum Beben. Mit 
ihrem Auftritt verabschiedeten 
sie uns in einen rauschenden 
Abend, den keiner so schnell 
vergessen wird. Es war 
eine Karnevalssitzung, die 
ihresgleichen sucht – voller 
Lachen, Musik und aus
gelassener Stimmung! Alaaf! 

Peter Schömig 
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N ach zwei Jahren Zwangspause 
aufgrund der Corona-Pandemie 

konnte dieses Jahr endlich wieder die 
Karnevalssitzung der Fidele Burggra-
fen von 1927 e. V. gebührend gefeiert 
werden. Mit einem mitreißenden Pro-
gramm und einer beeindruckenden 
Auswahl an Bands und Künstlern star-
tete um 19:11 Uhr die Sitzung im aus-
verkauften Festsaal im Pullmann zu 
Köln. Die Mitglieder feierten zusammen 
mit Freunden und Familien lachend, 
singend und tanzend den traditionellen 
Kölschen Karneval. 

Programm 
Der Abend wurde standesgemäß von 
einer eindrucksvollen Rede des Präsi-
denten Marcus Schneider eingeleitet. 
Musikalisch eröffneten die Altstädter 
den Abend mit ihren traditionellen Lie-
dern. Auch Cat Ballou sorgte für Begeis-
terung und animierten die Jecken zum 
Mitsingen und Mittanzen. Die Höhner, 
eine Institution des Kölner Karnevals, 
brachten den Saal zum Beben und ris-
sen das Publikum mit ihren Hits mit. 
Daneben haben auch Kasalla, Die Klün-
gelköpp und Paveier für eine ausgelas-
sen Atmosphäre gesorgt! Aber nicht 
nur die Bands des Abends begeister-
ten, auch die Redner des Abends über-

zeugten und brachten den Saal zum 
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Lachen. Der Entertainer Martin Schops 
verzauberte das Publikum mit seiner 
charismatischen Präsenz und seinem 
vielseitigen Talent. Marc Metzger, auch 
bekannt als „Dä Blötschkopp“, begeis-
terte die Jecken mit seiner humorvollen 
Rede. Besonders beeindruckend waren 
zudem auch die Tanzgruppen, die mit 
ihren eindrucksvollen Tänzen und 
Hebungen das Publikum mitrissen. 

Das Dreigestirn durfte natürlich auch 
nicht fehlen! Prinz Boris I., Bauer 
Marco und Jungfrau Agrippina zogen 
mit ihrem authentischen und fröhli-
chen Auftritt die Gäste in ihren Bann 
und fanden die richtigen Worte zum 
Neustart des Karnevals. 

Schlussworte 
Der Abend zeigte einmal mehr die Ver-
bundenheit und Liebe der Burggrafen-
familie zum Kölner Karneval. Dabei 
gelten insbesondere dem gesamten 
Vorstand und Organisatoren ein beson-
derer Dank, die diesen unvergesslichen 
Abend ermöglichten. Ein ganz beson-
derer Dank gilt seitens der Junioren 
auch dem Senat, der großzügigerweise 
die Kosten des Kölschs an dem Abend 
für die junge Generation übernahm! 

Euer 
Philipp Steinhorst 
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D ass die Burggrafen einen gemisch-
ten 11er Rat haben und sowohl 

Jung und Alt in ihm willkommen heißen, 
finde ich persönlich super. Als man sich 
dann für den 11er Rat bewerben konnte, 
habe ich das sofort getan und nach kur-
zem Austausch mit dem Vorstand stand 
fest, dass ich beide Halbzeiten absolvie-
ren werde. Für mich als Kölsches Mäd-
chen war dies eine ganz besondere Ehre. 

Ich wusste weder was mich erwarten noch 
was auf mich zukommen würde, denn 
wenn man den 11er Rat so sieht, denkt 
man, dass ist NUR Spaß, alles ist locker 
und leicht und die trinken doch alle da 
oben. Dem ist aber nicht so, denn dahinter 
verbirgt sich sehr viel Koordination, Orga-
nisation und Vorbereitung – aber natürlich 
auch ganz viel Spaß. Ich gebe einen kurzen 
Einblick hinter die Kulissen:  

Im Vorfeld
Es fing für mich damit an, das Kostüm 
zu besorgen und sich mit den anderen 
Mitgliedern des 11er Rats abzustim-
men, was die Damen und Herren tra-
gen dürfen bzw. Sollen, denn hier gibt 
es bestimmte Vorgaben. Nach einer 
kurzen Besprechung erfolgte dann die 
Einigung der Damen und Herren, was 
denn nun „da oben“ getragen werden 
darf. 

Der Sonntag ist da
Der 11er Rat trifft sich am besagten Sonn-
tag schon früh vor Ort, denn die wunder-
schöne Raumdeko wird nicht vom Hotel, 
sondern vom 11er Rat mit ganz viel Liebe 
selbst gestaltet, ebenso wie die Beschrif-
tung der Tische. Die Bühne wurde von 
fleißigen Burggrafen auch schon auf-

gebaut und die Utensilien 
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Mein Fazit
Ich mache 

definitiv wieder 

mit im 11er Rat! 

für die Sitzung/Party „da oben“, werden 
ausgelegt (Lichter, Tamburine, Leucht-
stäbe, Puscheln etc.). Bevor die Sitzung 
los geht, gibt es eine kleine Stärkung, die 
vom Senat spendiert wird und ja, auch ein 
Kölsch und Wein sind dabei.  

Die Spannung steigt – jetzt geht es los, wir 
müssen uns aufstellen, der Saal ist gefüllt, 
alle sitzen noch auf Ihren Stühlen und dann 
ziehen wir mit Musik und Strüsschen ein! 
Es ist überwältigend!! Alle stehen auf und 
machen ab der ersten Sekunde Party und 
Stimmung. Wir gehen auf unsere zuge-
wiesenen Plätze auf der Bühne und unser 
Präsident Marcus gibt den Takt an. Er gibt 
vor, welche Utensilien wir wann einsetzen. 
„Jetzt Lichter, jetzt das Tamburine, Leucht-
stäbe, Puscheln … und die Party geht da 
oben los!“ Natürlich gestalten wir es dann 
doch alle irgendwie individuell. Es ist ein-
fach großartig, wie Ihr als Publi-

kum mit geht und wir gemeinsam mit den 
Künstlern den Saal zum Beben bekommen. 
So nah kommt man den Künstlern sonst 
nicht. Man merkt den Künstlern an, dass sie 
sich wohl fühlen und es teilweise ihr letz-
ter Auftritt ist. Es wird immer noch ma die 
Extra Zugabe gespielt und etwas Besonde-
res gezaubert, wie z. B. dass Kasalla im Kos-
tüm kommt.  Es macht einfach riesig Spaß, 
im 11er Rat mit dabei zu sein und mit Euch 
eine super schöne Sitzung zu genießen – 
selbst wenn ich laut meiner Trackinguhr am 
Tag der Sitzung und am Rosenmontagzug 
zwei Marathon gelaufen bin.  

Am Ende der Sitzung, bin ich überwäl-
tigt, beeindruckt, glücklich und kaputt 
und freue mich schon aufs nächste groß-
artige Ereignis – den Rosenmontagzug. 

Euer 
Bernd Schröder
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D as Aufstehen am Morgen nach einer 
gigantischen Sitzung kann durchaus 

anspruchsvoll sein … Allerdings nicht, wenn 
man weiß, was einen erwartet und erst recht 
nicht, nach zwei Jahren Abstinenz. 

Bei uns klappt das Rosenmontag immer 
prima … Weihnachten, Ostern, und auch 
an den anderen Tagen im Jahr schaffen wir 
es eher selten, alle 4 pünktlich Marschbereit-
schaft hergestellt zu haben. Das alle vollstän-
dig angezogen sind, jeder seinen Job kennt, 
jeder Handgriff sitzt und alle Utensilien an 
drei Männern und einer Frau verteilt sind, 
läuft nur an einem einzigen Tag im Jahr fast 
perfekt!   

Mit einem kleinen bisschen Rest- … Müdig-
keit aber voller Vorfreude fuhren wir mit der 
Bahn los – auf die andere Rheinseite – ach da 
war ja noch was! 

Viel wurde spekuliert und geredet über den 
„neuen Zugweg“ – wie mag es werden? „Das 
ist doch Wahnsinn … prima Panorama …
auf der Brücke darf nicht geworfen werden 
… toll über den Rhein … es wird kompli-
ziert, viel zu lang“  … Wie es halt so ist, wenn 
man nach Jahrzehnten das „Vertraute“ gegen 
etwas „Neues“ eintauscht. 

Dr Zoch kütt
Dr Zoch kütt
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Et Sönnche schingk – Traum-
temperaturen – Ja Petrus is ne 
kölsche Jung … 

In Deutz angekommen, dürfen wir direkt in 
den oberen Räumlichkeiten des Deutzer Brau-
hauses Platz nehmen. Es ist recht voll unten 
und etwas „unruhig“. Anders als sonst, tref-
fen sich hier mehrere Gesellschaften in einer 
Lokalität. Wir Burggrafen sitzen aber oben bei 
einem leckeren Frühstück zusammen. Von hier 
aus hat man eine tolle Aussicht – man kann die 
ersten Gruppen des Rosenmontagszuges vor-
beiziehen sehen. Hier lassen wir den Vorabend 
noch einmal „Revue passieren“. Unser Cle-
mens – wie immer perfekt vorbereitet und bis 
ins Detail durchgeplant - gibt uns die letzten 

Instruktionen (Danke Clemens 
– Du bist einfach klasse!). Die kleinen Burg-
gräfinnen und Burggrafen können kaum auf 
ihren Plätzen sitzen. Die „Großen“ malen sich 
die letzten Pinselstriche ins Gesicht – schließ-
lich will man ja gut aussehen. Es knistert vor 
Vorfreude … Clemens ruft zum Abmarsch … 

Ein langer Weg zu unserem Aufstellplatz … Dann, 
direkt neben dem Gelände des Tanzbrunnens ein 
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vertrauter Anblick – da steht er unser Jeckoliner – 
auch er wird zum ersten Mal seit zwei Jahren wie-
der durch die Stadt gezogen. Nun müssen wir nur 
noch warten, bis es losgeht. 

Warten …  

Auf dem Tanzbrunnengelände ein schöner 
bunter Anblick. Prinzengarde und andere 
Gesellschaften stehen bei- und untereinander. 
Überall vertraute kölsche Töne. Es wird gesun-
gen und erzählt. Man trifft sich und wünscht 
sich einen schönen Zug … 

Warten … 

Wir müssen noch Bilder machen! Wie immer 
macht unser Tom von uns die Gruppen- und 
Teamfotos. 

Warten …  

Die ersten Büggel müssen gleich hier entge-
gengenommen werden. Die passen nicht ins 
Auto. 

Warten …  

Es ist herrliches Wet-
ter … die Sonne ist 
fast schon zu heiß. 
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Der ein oder andere hat es sich gemütlich 
gemacht. Ein kleines Bierchen kann man 
schon genießen. 

Warten … 

Unsere Junioren versammeln sich im „Sitz-
kreis“. Auf den Paletten oder in den Kartons 
lässt sich gut ein kleines Nickerchen machen, 
vielleicht mal kurz Socialmedia checken … 

Warten … 

Bis es endlich losgeht … und dann ganz 
plötzlich ein kleines bisschen Hektik … die 
ersten Büggel umgehangen und der Zug 
setzt sich in Bewegung. Der ganze Weg 
zurück Richtung Brauhaus. Am Wegesrand 
die ersten Zuschauer. Denkt dran hier darf 
noch nicht geworfen werden! Und dann, 
eher unscheinbar, der Hinweis, dass es hier 
losgeht … Eher unspektakulär … anders als 
durch die „Torburg“ zu gehen und dahinter 
in eine tobende Menge einzutauchen. 

Um die nächste Ecke – und da ist es –  mega – 
Deutz begrüßt und feiert uns. Der erste Gän-
sehautmoment. Es fühlt sich toll an, endlich 
wieder laute Karnevalsmusik, Moderatoren 
an Mikrophonen, die uns herzlich begrüßen. 
Alaaf und überall Rufe nach Kamelle und 
Strüßjer. Menschen bunt kostümiert und 
zum Greifen nah. Kinder mit großen Augen, 
die dir ihre Taschen entgegenstrecken. Alle 
lachen und freuen sich. Wie im Rausch 
ziehen wir durch diesen „neuen Zugweg“ 
und es ist toll. Ein Gefühl, als hätten sie all 
die Jahre auf diesem Moment gewartet, um 
alles zu geben. Dann schaut man auf dieses 
Wahnsinns-Panorama. Da ist er unser Dom 
– ehrfürchtig steht er da und wartet auf uns. 
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Ich glaube er schunkelt. Auf 
der Brücke stehen eher wenig 
Menschen. Ob sich herum-
gesprochen hat, dass wir hier 
nicht so wild werfen sollen oder ob es einfach 
zu zugig ist? Nicht schlimm, so haben wir Zeit 
diesen Anblick zu genießen und noch ein paar 
tolle Fotos mit dieser einzigartigen Kulisse 
zu machen. Es ist hier eher ruhig – und ganz 
entspannt. Kaum neigt sich aber die Brücke in 
Richtung Maritim, ändert sich alles schlagartig.  

Nächster Gänsehautmoment … Menschen-
massen stehen dort und warten. Sie feiern uns 
und sich selbst. Gefühlt standen noch nie so 
viele Menschen am Zugweg. Ist das so? Die 
Stadt pulsiert und man taucht ein in diesen 

Partykessel. Und so läuft man 
weiter. Fast von einem Rausch zum anderen. 
Teilweise wachsam, weil man in den Massen 
nach Menschen sucht, von denen man weiß, 
dass sie hier auf dich warten, und teilweise lässt 
man sich treiben, durch Musik, Gesang und die 
bunten Kulissen. Freundliche, feiernde Gesich-
ter, soweit das Auge reicht. Ob am Wegrand, 
auf der Tribüne oder Lkw oder auf dem Balkon 
oder am Fenster im zweiten Stock. Alt und Jung 
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nebeneinander. Vielen schaut man direkt in 
die Augen und sieht, dass sie den Tag genauso 
genießen wie du. Man genießt die Freude, die 
man dem ein oder anderen mit einem Strüßje 
und einer Tafel Schokolade noch aufs Gesicht 
zaubern kann oder mit einem kleinen Bützje, 
was man auf Wunsch verteilt. Das ist genau 
das Gefühl, das man vermisst hat – und weil 
man so lange darauf warten musste, saugt man 
es doppelt auf. Immer wieder schaut man sich 

um. Und auch die 
anderen Burggrä-
finnen und Burg-
grafen scheinen 
es genauso zu 
genießen. Zwi-
schendurch nimmt man sich in den Arm und 
schwärmt sich gegenseitig vor, wie wunderbar 
es ist, mit so einer tollen Truppe durch diese 
Stadt zu laufen.  
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Langsam wird es dämmrig und wir sind noch 
lange nicht am Ende. Trotzdem werden die 
Rufe nicht leiser und die Stimmung bleibt – 
bei uns und auch bei allen Zuschauern. Dass 
der Weg länger ist, macht sich gelegentlich 
bemerkbar. Das Kölsch am Wegesrand schlägt 
man besser aus, wenn man ohne Toilette noch 
bis zum Ende mitlaufen will. Gegen halb sie-
ben war es wohl, als es sich dann an manchen 
Ecken an der Zugstrecke doch ein bisschen 
lichtet. Der einen oder anderen Prinzessin 
oder dem Krokodilchen rechts und links von 
uns fallen schon mal die Kulleraugen zu und 
man lässt sich bereitwillig in den Kinderwagen 
setzen. Von dem einen oder anderen Erwach-
senen hören wir Worte wie, „gleich habt ihr 
es geschafft“ … Was geschafft? Wir würden 
immer weiterlaufen! Ist doch super! Hoffent-
lich endet es nie!  

Zielgerade Severinsstraße – hier ist es noch 
einmal … ein letztes Beben. Noch einmal Gän-
sehaut pur … bekannte Gefilde … Moderato-
ren … Stimmung … Ambiente … nur diesmal 
im Dunkeln. Und als Überraschung ein Wahn-
sinns Blick auf die Torburg. Rot angestrahlt 
begrüßt sie uns – sie hat auf uns gewartet und 
brennt sich ein als ein unvergessliches Bild. 
Vollkommen glücklich, gerührt, aufgeputscht 
und ein bisschen erschöpft schreiten wir 
hindurch. Es war gigantisch – einfach unbe-
schreiblich – man findet noch keine Worte. 
Schade, dass es vorbei ist – aber müde sind wir 
jetzt auch! 

Eure
Maggie  

Zesamme
Zesamme
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I ch hatte das große Glück, dass ich seit 2015 jedes Jahr mit den 
Burggrafen im Rahmen des Rosenmontagszuges durch unsere 

Heimatstadt ziehen durfte – 2015 noch in der Fußgruppe und ab 
2016 jedes Jahr auf dem Wagen. 

Jedes Mal war es ein besonderes Erlebnis und hatte seine ganz 
eigenen wunderbaren, unvergesslichen und einzigartigen 
Momente. So auch in 2023 und gefühlt war dieses Jahr emotiona-
ler als die Jahre zuvor. 

Die Jubiläums Session, nach drei Jahren endlich wieder Karneval 
ohne Einschränkungen, die vorangegangen Session mit einem 
super Dreigestirn – all das gipfelte in einem wunderbaren Rosen-
montag, wo gefühlt alles passte. Der Sonnenschein über Köln, der 
bis zum Anschlag volle Zugweg mit lachenden Jecken in tollen 

O-Töne vom  
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Kostümen – ein Gefühl, als wäre nach einer langen Durststre-
cke ein Knoten geplatzt, der ganz Köln – zumindest für diesen 
Tag – hat wieder aufstrahlen lassen. Ein Gefühl des Rausches, was 
durch die Menge getragen wurde, gefühlt intensiver als die Jahre 
zuvor, und ein einzigartiges Finale in der Severinsstrasse (für 
mich immer das schönste Stück des Zuges), die wir bereits bei 
Dunkelheit befuhren und in der unsere Beleuchtung am Wagen 
mal richtig zu Geltung kam. Einzigartig, sehr emotional und ein-
fach überwältigend - das Ganze auf einem der schönsten Wagen 
im Zug mit der besten Truppe die man sich denken kann.  

Einzig der plötzliche Ausfall von Uli und Ellen – wo uns zum 
Glück ein perfekter „Ersatz“ zur Seite stand, hat zu Beginn einen 
Schatten geworfen – ansonsten war es perfekt!!

Ich bin nächstes Jahr an gleicher Stelle auf jeden Fall wieder mit 
dabei - aber dieses Jahr war wirklich einzigartig! Danke an alle 
die dies in dieser Form wieder möglich gemacht haben.
 
Mich persönlich hat es tief berührt und unendlich mit Glück 
erfüllt zu sehen, wie sich die Menschen, in diesen momentan 
eher schwierigen Zeiten, noch freuen können! Mit einem Bütz-
jen, Strüßjen oder Kamelle, solch ein Strahlen in die Augen und 
ein Lächeln ins Gesicht zaubern zu können, war ganz besonders 
magisch für mich! Es schien so, als wären wir alle für ein paar 
Stunden in einer völlig anderen Welt, berauscht und verzaubert 
vom Moment!

Dieses Gefühl, ergänzt durch eine Traumkulisse, lieben Men-
schen, der Sonne und guter Musik im Gepäck, machen den 
Rosenmontag 2023 einzigartig und zu einem unvergesslichen 
Tag für mich!

Ich danke von ganzem Herzen allen, die daran beteiligt waren 
und dies möglich gemacht haben! 

Euer  
Ruben Hofmann 

131

O-Töne vom Rosenmontagszug vom Festwagen der Fidelen Burggrafen



RosenmontagRosenmontag

WAGEN 
ENGEL

Rosenmontag

132



kölsche Tön vom festlich geschmückten Wagen 
der Fidelen Burggrafen ging es los ins Getüm-
mel. Und was uns dann erwartet hat, konnten 
wir uns wirklich nicht vorstellen:

Aus hunderttausenden Kehlen schallte es: 
Kamelle,  Strüssjer! 

Einfach verrückt, aber auch wahnsinnig toll. 
Diese Stimmung und Fröhlichkeit übertrugen 
sich sofort auf uns. Ungeachtet unserer verant-
wortungsvollen Aufgabe haben wir es uns aber 
nicht nehmen lassen, mitzusingen, Alaaf zu 
rufen, Strüssjer und Kamelle aufzuheben und 
an die tosende Menge weiterzugeben (viel zu 
schade, wenn es unter die Räder kommt). Uns 
wurde unglaublich viel Herzlichkeit von den 
Zuschauern entgegengebracht, die uns über 
die weite Wegstrecke hinweg motivierte. 

Vielen Dank liebe Burggrafen, dass ihr uns die-
ses Erlebnis ermöglicht habt. Sehr gerne helfen 
wir im nächsten Jahr wieder aus, wenn Wage-
nengel gesucht werden. 

Auf die Session 2024: 
Dreimol Kölle Alaaf

Euer 
Christian Nettesheim 

Liebe Fidele Burggrafen, 

F ast wie die Jungfrau zum Kinde (in Köln 
wohl eher zum Bauer und Prinzen) sind wir 

als „Zugereiste“ aus dem Westerwald zu Wage-
nengeln geworden. Offenbar für den Kölner an 
sich ein eher undankbarer Job, da man wäh-
rend des Rosenmontagszugs ja auf jegliches 
Kölsch verzichten muss. Wir mussten jedoch 
nicht lange überlegen, als wir gefragt wurden, 
ob wir nicht als Wagenengel fungieren wollen. 
Aber sicher! dat war unsere schnelle Antwort. 
Erst nach und nach wurde uns bewusst, welch 
verantwortungsvolle – aber für uns auch sehr 
karnevalistisch fröhliche- Aufgabe wir hiermit 
übernommen haben … 

Nach der feucht fröhlichen Kostümsitzung 
am Sonntagabend hieß es noch ein paar Stun-
den Schlaf tanken, dann am frühen Sonntag-
morgen auf zum gemeinsamen Frühstück ins 
Deutzer Brauhaus. Lecker Frikadellchen mit 
Brüdche un Kölsch, noch mal rut un wiess 
nachschminken und ab zum Aufstellplatz. 
Dort haben wir vom Zugordner unsere Ein-
weisung erhalten und den Hinweis 
„immer eine Hand am Wagen zu 
halten“. Etwas verspätet, aber son-
nig und gut gelaunt mit „Prinzes-
sin und Krokodil“ und anderen 
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H ubschrauber oder doch etwa der kleine 
Jet? Das war für den Senat bei der Ski 

Tour 2023 keine Frage: natürlich wollten wir 
beides. So startete der diesjährige Skiausflug 
nach Saalbach Hinterglemm beim ersten Treff-
punkt in Salzburg im Hangar 7, dem spektaku-
lären Red Bull Museum. Nachdem wir uns mit 
Allemann dort getroffen hatten, inspizierten 
wir zunächst die beeindruckende Sammlung 
von Flug- und Fahrgeräten. Dass unsere Reise 
damit ganz unter dem Zeichen der Geschwin-
digkeit stand, war spätestens damit klar. 

Nach einem urigen Abendessen in der 
angeschlossenen Gastronomie des Hangar 7 
und einem zünftigen Absacker in der Hotelbar, 
konnten wir dann am Folgetag unversehrt in 
Saalbach Hinterglemm aufschlagen. 

Leider oder zum Glück hatten wir dieses 
Mal keine gemeinsame Unterkunft, sondern 
einzelne Hotelzimmer, so dass es immer 
wieder lustige Momente gab, als der eine schon 
im feschen Janker gekleidet zum Abendessen 
erschien, während der andere noch sportlich-
rassig im Skioutfit eine gute Figur machte. 

Die White Pearl Mountain Weeks verspra-
chen einen gelungenen Mix aus Ski-Spaß und 
Entertainment – und sie hielten Wort. Neben 
schönen und schon fast ausgedehnten Abfahr-
ten konnten wir auch neben der Piste eine gute 

Figur machen. Hierbei ist es uns gelungen, 
sämtliche gastronomischen Angebote von 
Saalbach ausgiebig zu testen und wir hoffen, 
dort einen positiven (Gesamt-) Eindruck hin-
terlassen zu haben. 

Sehr schön war etwa das Wiedersehen mit 
„unserem Pascal“, der sich trotz unseres unauf-
fälligen Verhaltens in den vergangenen Jahren 
augenscheinlich noch gut an uns erinnern 
konnte – es dürfte an der Mischung unseres 
blendenden Aussehens und unserer unfassba-
ren Vitalität gelegen haben. 

Natürlich blieb auch das eine oder andere Miss-
geschick nicht aus, so ging ein Gürtel verloren, 
wurde aber von den aufmerksamen Locals des 
Orts wieder gefunden und retourniert, wofür 
wir uns natürlich erkenntlich zeigten. 

Nachdem wir bereits als Wiederholungstäter 
nach Saalbach gereist waren, können wir nach 
einer weiteren tollen White 
Pearl Mountain Week fest-
stellen, dass es sicher nicht 
das letzte Mal war und 
wir uns auf eine Wie-
derkehr freuen, auch 
wenn Bartl Enn leider 
nicht mehr für eine 
Schnapsverkostung 
zur Verfügung steht. 

Euer
Ruben Hofmann 

Senatsskitour
29. März–02. April 2023

Senatsskitour
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37. Zwangloser 
Stammtisch
Ab in den Westen – 3. Mai 2023 

kommt, wurden aus einer leckeren Siebert-
Wein-Schorle – fünf oder mehr …? 

Dank Friederike Gehring, gekleidet in der 
schönen pinken Kochschürze und köstlich 
nach Eau de Braten riechend, gab es auch 
lecker was zu Müffele und so freute sich nicht 
nur Maria riesig auf ihren ersten Spargel der 
Saison, lecker-lecker … 

Nicht wegzudenken an diesem Abend und 
ein Garant für gute Laune war unser Junior 
Lorenz, der an diesem Tage sein schriftliches 
Abitur hinter sich gebracht hatte. Er war sowas 
von on fire und fand alle und alles toll und 
wir (natürlich die weiblichen Burggrafen) ihn 
auch. 

Da mir die Aufgabe der Berichterstattung 
übertragen wurde, habe ich – noch rechtzei-
tig bevor der Abend in den Eskalationsmo-
dus wechselte- angefangen, auf einem kleinen 
Gaffel-Block Notizen zu machen. Einige Tage 
später habe ich dann den Wust von Zetteln 
zur Vorbereitung meines Berichtes wieder 

STAMMTISCH

A m 3. Mai 2023 war alles anders. Der 
Stammtisch war on Tour, und zwar ging 

es in den Kölner Westen zu unserem Förder-
mitglied Gunnar Gehring ins „Gaffel im Mari-
enbild“. Für mich war es aufgrund des kurzen 
Anreiseweges von knapp 150 Metern ein echtes 
Heimspiel. Offensichtlich hat auch der Wechsel 
aus der Stadt nach Braunsfeld viele Burggrafen 
ermuntert, den Stammtisch zu besuchen und 
so bevölkerte eine durchaus große Schar von 
Burggrafen und Burggräfinnen den gesamten 
Eingangs- und Thekenbereich im Marienbild. 
Es war ein kurzweiliger und lustiger Abend 
mit vielen lieben Burggrafen und wie es so oft 
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gefunden und es kamen Fragen über Fragen 
auf. Was bedeutet „0.10“?  Wie kann man so 
unleserlich schreiben? Was wollte ich mir mit 
den Notizen eigentlich sagen? Es war wohl tat-
sächlich spät und feucht-fröhlich geworden. 
Mit etwas detektivischer Kleinarbeit und mit 
Hilfe meiner Handyfotos konnte ich das Puzzle 
des Abends dann wieder zusammensetzen und 
jetzt wusste ich es wieder: „0.10“ sollte heißen, 
dass ich um 0 Uhr und 10 Minuten nach einem 

schönen Stammtischabend wieder zu Hause 
war.  

Schön, dass so viele da waren und wir uns mal 
in einer anderen Stammtisch-Location getrof-
fen haben. Es wird sich bestimmt nochmal 
wiederholen, nichtsdestotrotz freuen wir uns 
auch wieder sehr auf Frau Tina. 

Eure Tanja 
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?Die zwei Burggrafen träumen schon seit 
Wochen davon, mal wieder ihre Lieblingsorte 
in Köln zu besuchen. Für welchen Ort haben 
sie sich heute entschieden? 

Begebe dich dorthin, dort findest du einen 
weiteren Buchstaben für das Lösungswort.

BURGGRAFEN-RÄTSEL

Schnörche
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4. Juniorenstammtisch
5. Mai 2023 

A m 5. Mai 2023 trafen wir uns im 
Peters Brauhaus zu unserem Juni-

orenstammtisch. Der Anlass: 100 Jahre 
„Dicke Pitter“. Zu dessen Geschichte 
komme ich etwas später in diesem Bericht.  

Zuerst starteten wir (fast) alle mit einem 
leckeren Schnitzel und natürlich ein paar 
kühlen Kölsch. Nach dieser ausgiebigen 
Mahlzeit ging es auch schon los in Rich-
tung Dom. Trotz unserer guten Laune 
spielte das Wetter mal so gar nicht mit. Es 
regnete ununterbrochen – mal mehr mal 
weniger und just als wir an der Domp-
latte ankamen, öffnete der Himmel seine 
Schleusen komplett. 

Das war auch der Grund, warum wir uns, 
nach kurzer Überlegung, anstelle des 
Glockenspiels auf der Domplatte zu lau-
schen, lieber in Richtung Früh am Dom 
bewegten. Dort angekommen stellte sich 
die nächste Frage: Wie hören wir das 
Glockenspiel, ohne nass zu werden? Wir 
könnten doch einfach einen der Schirme, 
die vor dem Früh standen, aufspannen 
und uns so vor Regen schützen – so die 
Idee. Bei dem Versuch kam jedoch der 
Gastgeber heraus und wies uns ziemlich 
genau in folgenden Wortlaut darauf hin, 
dass er damit nicht einverstanden sei: 

„Was willst du mit die scheisse Schirm“?!  

STAMMTISCH
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Nun im Früh stehend erzählte uns Mar-
kus sehr genau die besondere Historie des 
Dicken Pitters. Alles zu erwähnen würde 
den Rahmen des Berichts sprengen, da 
man wirklich meinte, Markus hätte die 
Glocke einst selbst gegossen.  

Die Probleme starteten schon bei der 
Suche nach einem Glockengießer, da nur 
ein Angebot auf die europaweite Ein-
schreibung zurückkam, und zwar das 
der Gießerei Ulrich, die somit auch den 
Auftrag bekam. Doch die Freude währte 
nur kurz, denn die Aufgabe, diese rie-
sige Glocke zu fertigen, erwies sich als so 
schwer, dass der Glockengießer selbst vor 
Erschöpfung verstarb, bevor er die Glocke 
jemals selbst läuten hören konnte. 
 
Nach weiten Hürden wie Preiserhö-
hungen durch die Gießerei, Transport-
schwierigkeiten und nachdem letztend-
lich der Mittelpfeilers samt der Statue der 

Maria ausgebaut war, hing die Glocke am 
30.   November 1924 endlich in unserem 
geliebten Dom. Beim Anläuten rissen dann 
aber direkt die Seile, sodass noch bis zum 
10. Oktober 1925 dauerte, bis endlich das 
erste feierliche Geläut erklingen konnte.

Nun aber wieder zurück in die Gegenwart 
und zu unserem Stammtisch. Pünktlich 
zum Glockengießen auf dem Domplatz 
hörte der Regen fast auf, sodass wir die 
Zeremonie vollständig erlebten. Nach so 
einem interessanten Programm ließen wir 
den Abend noch im Stadttreff ausklingen. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei dem 
Senat bedanken, dass er uns immer wie-
der die Junioren-Stammtische ermöglicht.

Euer
Carl Farnschläder 
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BURGGRAFEN-RÄTSEL

Kartoffelsalat	                          

Speisekarte	                  

Geizhals	                        

Gauner	        

Unruhiger Mensch	                    

Zapfer	          

Pflaumen	          

Witz/Spaß	            

Dummkopf	                            

Bauch	        

Splitterfasernackt	                  

Angeber	                        

Jemand mit
einer feuchten	                  
Aussprache

Langsame Person	                    
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Lösungswort: 1
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Übersetze die hochdeutschen Wörter ins 
Kölsche und trage die gesuchten Buchsta-
ben an die richtige Stelle ein.

?
Alle Buchstaben zusammen ergeben einen Ort, an dem du 
einen weiteren Buchstaben für das Lösungswort findest. 

Kölsche Sproch
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36. Förderstammtisch
13. Mai 2023 

A m Samstag, den 13. Mai 2023 war es end-
lich wieder so weit. Die lustige Truppe 

der Fördermitglieder traf sich erneut zu einem 
Stammtisch. Dieses Mal, wie so oft, gab es wie-
der etwas ganz Besonderes: es ging zu Fortuna 
Köln ins Südstadion! 

Wir trafen uns um 13:00 gut gelaunt vor den 
Toren des Stadions und wurden dort, wie es 
sich für Fidele Burggrafen gehört, erst einmal 
von unserem Präsidenten Marcus Schnei-

der begrüßt. Erstaunlicherweise ohne Kölsch – 
was später auch mehrfach hinterfragt wurde … 

Schnell hinein ins VIP-Zelt, denn Petrus hatte 
uns reichlich Wolken und später auch ergiebi-
gen Niederschlag beschert. Dort angekommen 
hatten wir einen wunderbaren Bereich für uns, 
in dem es nicht nur lecker Gaffel Kölsch gab, 
sondern wo uns dieses Mal auch feinster Wein 
von unserem befreundeten Winzer Christian 

Schardt serviert wurde. Dieser hat es sich 

STAMMTISCH
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nicht nehmen lassen, extra für 
uns eine eigene Weinbar aufzu-

bauen. 

Und so lief dieser erste Teil des Förderstamm-
tischs so, wie er besser gar nicht hätte laufen 
können, was sich in Worten wie folgt schnell 
zusammenfassen lässt: 

Geile Truppe, gute Gespräche, viel gelacht und 
das eine oder andere neue Gesicht auch mal 
etwas näher kennen gelernt. Nachdem wir 
dann das bereits traditionelle Aufnahmeritual 
unserer neuen Kammeraden durch den Vor-
stand erledigt wussten, war auch schon Anpfiff. 
Denn immerhin ging es ja um Fußball. Und so 
konnte der eine oder anderen sogar ein Fuß-
ballspiel sehen. Dem Vernehmen nach war 
allerdings die Besetzung im Zelt und an den 
Biergarnituren im mittlerweile wieder vorherr-
schenden Sonnenschein vor dem Zelt besser 
besetzt als die Zuschauerreihen im Stadion … 

Dass wir am Ende gegen den Wuppertaler SV 
vor 4.098 Zuschauern 2 : 4 verloren hatten, 
war dann auch nicht mehr als eine Randno-
tiz. Denn, wie kann es anders sein, ging es 
ja schon wieder weiter zum nächsten Pro-
grammpunkt.  

Böse Zungen behaupten zwar, der 
Vorstand hätte sich bei der 
Bestellung der Taxen um einen 
Tag vertan, aber daran glau-
ben wir nicht. Wir gehen 
immer noch davon aus, 
dass sich die 10 vorbestellen 
Taxen alle vertan haben. 

Wie auch immer, mit ein wenig Verspätung 
aber dafür auch nicht minder schlecht gelaunt 
kamen wir dann zum zweiten Teil unserer 
Veranstaltung. Denn wir hatten nicht nur 
das ganze „Em Hähnche“ in der Christoph-
straße reserviert und somit für uns, sondern 
gefühlt auch den gesamten Bürgersteig davor. 
Wie schon so oft empfing uns unser Kamerad 
David Stasch mit eiskaltem Gaffel Kölsch und 
vielen sehr (!) leckeren Speisen. 

Und dann ging es auch schon weiter mit den 
guten Gesprächen zu denen sich später noch 
Gesang (nicht immer schön, aber laut) gesellte.  

Und so ließen wir ihn so lang-
sam ausklingen, unseren 
wirklich schönen Sams-
tag in netter Runde 

Euer 
Martin Minder 
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U nser Stammtisch findet jeden 
1.  Mittwoch im Monat im Stadt-

treff statt, aber auch sonst ist die Burg-
grafen Familie sehr oft zu Gast bei unse-
rer lieben Frau Tina. Das ist wohl auch 
der Grund, warum es so einige lustige 
Bezeichnungen für den Stadttreff gibt, 
wie z. B. „unser Wohnzimmer“ oder 
„die Kegelbahn“, die teilweise bei nicht 
Eingeweihten für Verwirrungen sor-
gen können, so dass Tina auch schon 
Anfragen für Buchungen der Kegelbahn 
hatte …   

An diesem Stammtisch ist uns aufge-
fallen, dass es an den Wänden vom 
Stadttreff kein Schild von uns gibt, von 

anderen Karnevalsgesellschaften hinge-
gen schon. Wir stellten uns die Frage, 
warum das wohl so ist und hier unsere 
aufgestellten Thesen:  

1.	 Wir sind eine Geheimgesellschaft 
und wollen nicht weiter auffallen.  

2.	 Wir brauchen das nicht, da wir 
schon so präsent sind im Stadttreff.

3.	 Es gab einfach keinen Platz mehr.

Eine Antwort haben wir an diesem 
Abend leider nicht mehr gefunden, aber 
gerne dürft Ihr Euch weitere Thesen 
ausdenken …   

38. zwangloser Stammtisch 
7. Juni 2023 – kein Schild?

STAMMTISCH
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Ein Fazit lässt sich aber dennoch zie-
hen, nämlich dies, dass wir einfach gerne 
im Stadttreff sind und uns freuen, beim 
monatlichen Stammtisch alte und neue 
Gesichter, Jung und Alt zu treffen und 
uns bei Kölsch und Wein auszutauschen. 
Obes sich um private Dinge handelt wie 
z. B. Beruf, Liebe, Mode, Krankheiten oder 
aber um das Sommerfest der Burggrafen 
oder um die bevorstehende Karnevals 
Session. Wir können ernste Themen, aber 

auch leichte Themen, wir sind vielseitig 
und vielschichtig und helfen uns unterein-
ander. Wir lassen unseren Spirit so da! 

Ich freue mich, ein Teil der Burggrafen-
familie zu sein.  

Eure
Sonja Kapalczynski
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27. Förderstammtisch
23. Juni 2023

Am 23.06.2023 fand das Treffen der 
„Freunde und Förderer“ im 14hun-
dert60 Gewölbekeller am Heumarkt 
statt. Das großartige Wetter trug dazu 
bei, dass wir in bester Laune waren. 
Zwischen 40 und 50 „Freunde und 
Förderer“ der Burggrafen waren der 
Einladung in die Innenstadt gefolgt, 
um in einer schönen und entspannten 
Atmosphäre das ein oder andere Kölsch 
zusammen zu trinken. Es war besonders 
bemerkenswert, dass so viele von uns 

trotz der Sommerferien den Weg in den 
Gewölbekeller gefunden haben. Wir 
haben zweifellos treue Anhänger und 
Freunde, die sich nicht die Gelegen-
heit entgehen lassen, an solchen Treffen 
teilzunehmen. Bereits zu Beginn des 
Abends wurde klar, dass es an Bier nicht 
mangeln wird. Die Bar war mit reichlich 
Bier und anderen Getränken bestückt.  

20.09 Uhr: 
Achtung der Präsident spricht!  

STAMMTISCH
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Die Ankündigung des Präsidenten, 
der das 37. Treffen der „Freunde und 
Förderer“ eröffnete, wurde mit lautem 
Jubel und Applaus begrüßt. Wir alle 
waren voller Vorfreude auf einen tollen 
Abend. Der Präsident Marcus Schnei-
der nutzte die Gelegenheit die Gäste zu 
begrüßen, darunter den Präsidenten der 
Luftflotte Harald Kloiber, David Stasch 
von der Gaststätte „Em Hähnche“, unse-
ren Freund Shapol al Gaf, der zum drit-
ten Mal ein Treffen besuchte, sowie den 
Rest des Vorstandes und die Senatoren 
der Burggrafen. 

Ein weiterer Höhepunkt der kurzen 
Ansprache an diesem Abend, wel-

cher mit Jubel gefeiert wurde, war die 
Ankündigung, dass der gesamte Abend 
vom Senat der Burggrafen gesponsert 
wird. Somit stand der Abend unter 
dem Motto „powered by Senat“ mit der 
Wortmeldung von Gotti „Trinkt, was 
die Bar hergibt“, was zu einer Mischung 
aus Champagner und Kölsch führte, 
die von uns mit Jubelrufen entgegenge-
nommen wurde. Dazu kam die unge-
wöhnliche Idee, Döner von Poldi zu 
servieren, damit auch der kleine Hun-
ger nicht zu kurz kommt. Die Getränke 
flossen in Strömen und die Bar wurde 
im Laufe des Abends immer leerer, 
somit stieg aber auch die Stimmung 
immer weiter. Unser Schatzmeister 
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bedankt sich für die großzügigen Spen-
den des Senats. 

Lobend zu erwähnen ist, dass auch Paul, 
einer der Förderer der ersten Stunden, 
bei diesem zweifellos denkwürdigen 
Abend dabei war. 

Mit einem lauten „Kölle Alaaf “ und 
weiteren Gläsern ging der Abend fröh-
lich weiter. Das Gruppenfoto zeigt, dass 
wir den Abend in vollen Zügen genos-
sen haben. 

Insgesamt war das Treffen der „Freunde 
und Förderer“ der Burggrafen ein voller 
Erfolg, der von guter Stimmung, groß-
zügiger Gastfreundschaft und einem 
beeindruckenden Gemeinschaftsgefühl 
geprägt war. Der Stammtisch wird zwei-
fellos in bester Erinnerung bleiben. 

Wir sind die Burggrafen! 
Prost, euer Marc
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6. Charity Turnier 

nun einen ernsthaften Bericht über Birdie, 
Bogey und Bahnbeschaffenheit zu verfassen. 

Ich konzentriere mich auf den eigentlichen 
Sinn des Turniers: 
Spenden sammeln für den wunderbaren Ver-
ein himmel & ääd von Gabriele P-Gérard und 
eine schöne Zeit mit gleichgesinnten Unter-
stützern zu verbringen.  

Hilfe ist in diesem Fall tatsächlich bereits mit 
Quantität getan und ich kann nur dazu aufru-
fen, das Turnier im nächsten Jahr mit noch mehr 
Mitspielern zu unterstützen und sich auf keinen 
Fall mit fehlenden Golfskills zu entschuldigen.

Ein Kölsch zum ersten Abschlag und los ging 
die Reise durch Wind, Regen, Genuss und 
Golf.  

F rühe Stunde, zartes Novembergrau mit 
Niesel und eine größere Abordnung der 

Burggrafen, trotz – oder gerade wegen – aus-
reichend Flüssigkeit von oben und aus Fla-
schen, hoch motiviert am Start zum 6. Charity 
Turnier von himmel & ääd. 

Die Vorbereitungen begannen für unseren 
Flight bereits weit im Voraus über eine obliga-
torische Whatsapp Gruppe. Weniger beschäf-
tigten uns Fragen zur Form am Glas oder am 
Ball, sondern mehr „wie nach Miel und wie 
zurück“ – es kam am Ende natürlich anders 
als der Plan war. Wie, bleibt ein Geheimnis. 
Es sind später aber alle Mitspieler gesund und 
munter in Köln angetroffen worden … 

Da ich am Glas aktuell noch wesentlich besser 
bin als an Driver&Eisen, wird es schwierig, 

Golf Club Schloss Miel, 1. Juli 2023

„himmel & ääd“

6. Charity Turnier „himmel & ääd“
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Als passionierte Rennradfahrerin entdeckte 
ich auch hier relativ schnell die obligatorisch 
angebrachten taktischen Fehlinformationen, 
um Mitfahrer bzw. beim Golf natürlich Mit-
spieler, im Dunkeln zu lassen.  

Auf dem Rad sind es Klassiker wie: „heute fah-
ren wir ganz locker“. Das heißt dann, dass man 
mit einem Schnitt von mind. 29 km/h durch 
die Landschaft brettert.  

So hatten wir einen sehr lieben Mitspieler, der 
bereits im Auto auf der Anfahrt erklärte, seit 
Jahren keine Golfpraxis mehr zu haben … wir 
können uns nun alle vorstellen was passierte. 
Wunderbare Schwünge und präzise Bälle flo-
gen durch den regenverhangenen Himmel.  
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Eine weitere Parallele zum Radsport, die 
ebenfalls nur die Verunsicherung der ande-
ren zur Folge haben soll, ist das Outfit. In 
blütenreinem weißem Shirt und Röckchen 
am Start wäre zwar der Designpreis drin 
gewesen, spätestens aber am ersten Abschlag 
war jeglicher Beitrag zum Sieg von dieser 
Mitspielerin ausgeschlossen. Ich beschränkte 
mich fortan darauf, nicht zu dehydrieren.  

Bei zwei weiteren Mitspielern war klar, 
dass sie Meister beider Klassen sind: Golf 
und Trinkgenuss. Jedes als Einzeldisziplin 
oder auch kombiniert.  

Während ich – je weiter wir kamen – Pro-
bleme hatte, den Ball überhaupt noch zu 
treffen, platzierten die Herren meines 
Flights immer präzisere Schläge und im 
fortgeschrittenen Stadium gelang Guido 
„nearest to the pin“ – würden wir es doch 
schaffen unserem lieben Präsidenten 
Marcus Schneider den dritten Sieg 
des Turniers in Folge madig 
zu machen?  

Der verlässlich immer 
wiederkehrende Ver-
pflegungswagen, aus 
dem uns die liebe Gabi 
unermüdlich Kölsch, 
Schnaps und Champag-

ner reichte, ließ zwar die Hoffnung größer 
werden, die Präzision aber langsam doch 
schwinden.  

Ein unfassbar guter Burger in einem regen-
sicheren Büdchen setzte neue Kräfte frei 
– leider kreuzte auch eine unfassbar gute 
Flasche Wein den Weg und somit rückte 
für unseren Flight der Genuss doch immer 
mehr in den Vordergrund.  

Übrigens auch eine Parallele zum Rad-
sport: ride for your cookies. Ohne 
Kaffee&Kuchen-Pause setze ich mich 
nicht in den Sattel. Das Leben ist zu kurz 
für Verbissenheit! 

Unser Versuch, die burggräflichen „Geg-
ner“ des Präsidenten-Flights, mit Genuss-
mitteln zu verführen und außer Gefecht 
zu setzen, funktionierte nur bedingt.  

Auch wenn ich aus dem Staunen 
ob der Wucht der Abschläge 

von Felix, Patric und 
Guido nicht mehr raus-
kam, ging der Sieg am 
Ende an unseren Präsi-
denten und seine Crew.  

An dieser Stelle nochmal 
herzlichen Glückwunsch 

6. Charity Turnier „himmel & ääd“
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an Euch: Marcus, Caro, Nils und Moritz! Zum 
dritten Mal in Folge habt ihr Euch das Huhn 
gesichert und somit auch in der Burggrafen-
Familie gehalten. Gefeiert haben wir am Ende 
natürlich alle zusammen. Ein wunderbares Buf-
fet gab uns die verlorenen Kräfte zurück.  

Ich freue mich aufs nächste Jahr und ich bin 
sicher das Huhn bleibt weiter burggräflich. 

Eure
Bianca 
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www.poensgen-online.de 

Poensgen Recycling 
wünscht den Fidelen Burggrafen 
und allen Jecken eine schöne  
Session im Hätze – auch wenn  
wir dieses Jahr einmal aussetzen 
müssen.

Recycling 
Wertstoffhof 
Kompostieranlagen 



39. Zwangloser Stammtisch
Bestes Wetter, Stadttreff und kaltes Kölsch, 5. Juli 2023

O ptimale Verhältnisse für einen entspannten 
Abend im Kreise der erweiterten „Familie“. 

Wie üblich, werden die Tische zusammenge-
stellt und die ersten Kränze und Gläser mit 
Wein werden bestellt. 

Während sich die Stadt um uns herum lang-
sam auf den CSD vorbereitet, erzählt man sich 
vom Sommerurlaub mit der Familie oder dem 
Trip mit Freunden nach Mallorca. 

Die Jugend sitzt traditionell zusammen und 
jeder versucht es zu vermeiden, die nächste 
Runde Schocken bezahlen zu müssen. 

Die Burggrafen waren traditionell zahlreich 
erschienen und langsam neigte sich ein wie 
immer amüsanter Abend dem Ende zu. 
Schön wars! 

Euer 
Justin Peter 

STAMMTISCH
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Fidele Burggrafen 
meets ImmoSport 
8. Juli 2023

„W enn man mit viel Herz und Lei-
denschaft dabei ist, dann kann 

es nur gut werden.“ Mit diesen Worten 
verbinde ich gerne unsere Burggrafen und 
auch die ImmoSportler mit dem gesamten 
Team. Ohne das Engagement der einzelnen 
Akteure, wäre all der Zauber nicht möglich. 

Gesagt, getan, geplant und die Ausarbei-
tung von „hochtrabenden Strecken“ kann 
man sich doch auch sparen. Schließlich hat 

Ingo genug Touren im Kopf oder auch auf 
dem Handy. Also bleibt Team „improvisie-
ren und lächeln“ entspannt und dreht eine 
schöne Runde durch den Kölner Stadtwald. 

Für die „Ambitionierten“ ging es locker 
in Richtung Worringen/Stommeln. Auf 
dem Weg darf ein Abstecher in die Eis-
diele des Vertrauens nicht fehlen. Das 
war unser Highlight und eine wohl ver-
diente Abkühlung in der prallen Mittags-
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sonne, schließlich müssen wir irgendwie 
noch ans Ziel kommen. Schnell ein Eis, 
Espresso und eine zuckerhaltige Coke und 
weiter gings gestärkt.  

Zurück in Köllefornia haben wir den 
heißen Nachmittag gemütlich im wun-
derschönen Biergarten vom Marienbild 
ausklingen lassen. Unsere Runde wurde 
durch den ein oder anderen „nicht radeln-
den“ erweitert und mit jede Menge Kalt-
getränken sowie einer kleinen Stärkung 
haben wir es uns gut gehen lassen. Schön 
wars, auch in kleiner Runde. 

Nächstes Jahr darf es gerne wieder mehr 
„Getümmel“ geben.  

Eure 
Nina Thüm

#immosport #fideleburggrafen #sport 
#familie #netzwerken #sommerevent 
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40. Zwangloser Stammtisch
2. August 2023 

W ie jeden Monat versammelten wir uns 
auch im August bei Tina im StadtTreff, 

um gemeinsam den 40. Zwanglosen Stamm-
tisch abzuhalten. Ein paar Burggrafen fehl-
ten leider noch, weil sie in fernen Ländern 
unterwegs waren, um das Kölsche Jeföhl zu 
verbreiten. Trotzdem waren viele erschienen 
und bereit, gemeinsam einen tollen Abend zu 
verbringen. 

Als die Würstchenplatten bestellt und die ers-
ten Kölsch getrunken waren, fingen alle ganz 
freudig an, von ihren Urlauben und Reisen zu 
berichten. Die Krätzje op Jöck Bilder wurden 
stolz herumgezeigt und die Bräunungsstreifen 
präsentiert. 

Und auch Karneval rückte schon wieder näher 
und die Tage bis zum 11.11.2023 wurden schon 
vom ein oder anderen gezählt. Es waren an 

diesem Abend noch genau 100 Tage und 101 
Nächte, bis die Session wieder losgeht, wie ein 
besonders motivierter Burggraf berichtete. 

So wurde auch viel gerätselt, wer in den 
nächsten Wochen wohl als neues Dreigestirn 
bekannt gegeben wird, und hier ist im Nachhi-
nein wohl auch Werners Ungeduld und Hibbe-
ligkeit einzuordnen.  

Dann ließen wir den Abend ganz gemüt-
lich nach burggräflicher Manier mit weite-
ren Kölsch und der obligatorischen Runde 
Schocken ausklingen und machten uns dann 
zufrieden auf den Weg nach Hause mit dem 
Wissen, dass es morgen nur noch 99 Tage bis 
zum 11.11 sind. 

Es war mir wie immer eine Freude! 
Ein leises, aber vorfreudiges Kölle Alaaf!

Eure 

Emma Vogelheim 

STAMMTISCH
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S ascha, Werner und Friedrich 
Klupsch werden als Prinz Sascha I., 

Bauer Werner und Jungfrau Frieda das 
Kölner Dreigestirn 2024 verkörpern 

Trifolium Blau-Gelb: Das karnevalisti-
sche Zuhause der drei ist die KG Treuer 
Husar Blau-Gelb von 1925 e. V. Köln. 

Erstes Dreigestirn nach 24 Jahren für 
das Traditionskorps.

Der Treue Husar stellt das designierte 
Kölner Dreigestirn der Session 2024: 
Sascha, Werner und Friedrich Klupsch 
werden als Prinz Sascha I., Bauer Wer-
ner und Jungfrau Frieda unter dem 
Motto „Wat e Theater – Wat e Jeckespill“ 
gemeinsam mit allen Jecken den Kölner 
Karneval feiern. Nach 24 Jahren ist es 
das erste Trifolium, das aus den Rei-
hen des blau-gelben Traditionskorps 
kommt.  

Erstmals werden Vater, 
Jecke Familie

Dreigestirn
Sohn und Onkel Kölner 

176

Erstmals werden Vater, Sohn und Onkel Kölner Dreigestirn



In dieser Session ist das Kölner Dreige-
stirn eine jecke Familienangelegenheit: 
Erstmals besteht das Trifolium aus Vater, 
Sohn und Onkel. Die beiden Brüder 
Friedrich und Werner sind schon lange 
im Karneval aktiv und haben diese Gene 
erfolgreich an die nächste Generation 
weitergegeben. Christoph Kuckelkorn, 
Präsident des Festkomitees Kölner Kar-
neval: „Alle drei sind fest in der köl-
schen Kultur verankert und tragen das 
auch nach außen, sie werden alle Jecken 
auf eine wundervolle Reise mitnehmen. 
Ich freue mich auf eine tolle Session, die 
dank Sascha, Werner und Friedrich ein-
zigartige Erinnerungen schaffen wird.“
   
Für Sascha Klupsch steht in doppelter 
Hinsicht eine besondere Session an! Er 
ist nicht nur der designierte Prinz Karne-
val, sondern feiert auch eine Woche nach 

der Proklamation seinen 30. Geburtstag. 
Trotz seiner jungen Jahre kann er auf 
eine beachtliche Karnevalsvergangen-
heit zurückblicken: Nach zwei Jahren 
im Tanzkorps des Treuen Husars trat er 
2014 dem Offizierskorps bei, heute ist 
er außerdem Senator bei der KG Grosse 
Braunsfelder und Mitglied bei der Gro-
ßen Kölner KG. „Prinz Karneval zu sein 
ist für sich genommen eine unglaubliche 
Ehre, aber zusammen mit meinem Vater 
und meinem Onkel das Dreigestirn dar-
stellen zu können, übertrifft wirklich 
alles. Ich freue mich auf alle kölschen 
Jecken und eine unvergessliche Session“, 
so der designierte Prinz. 

Der designierte Bauer Werner, Onkel 
von Sascha Klupsch, ist dem Treuen 
Husar schon seit Anfang der 70er Jahre 
verbunden: Von 1973 an war er Teil des 

WIR FREUEN UNS MIT DIR,  
LIEBER WERNER!
Nachdem bereits im 
vergangenen Jahr zwei 
unserer Fördermitglieder, 
nämlich Boris und André, 
im jecken Trifolium durch 
die Säle und Straßen gezo-
gen waren, sind wir wie-
der Dreigestirn!
 
Unser langjähriges Fami-
lien- und Fördermitglied 

Werner Klupsch wird als 
Bauer, im Familiendrei-
gestirn zusammen mit 
seinem Bruder Friedrich 
alias Jungfrau Frieda und 
seinem Neffen Sascha 
alias Prinz Sascha I.  
unsere Familiengesell-
schaft vertreten. Euch 
Tollitäten eine tolle Ses-
sion, bleibt gesund und 

viel Kraft und Spaß bei 
dieser Mammutaufgabe. 

Danke an den Treuen 
Husar, der das desig-
nierte Dreigestirn der 
Session 2024 stellt! 

Eure
KKG Fidele Burggrafen
von 1927 e. V.
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FESTKOMITEE 
KÖLNER KARNEVAL  

Tanja Holthaus, 
Pressesprecherin 

Tel.	 0151 18232888 
E-Mail	� tanja.holthaus@ 

koelnerkarneval.de 

Musikkorps, seit 2019 ist er im Korps á 
la Suite. Neben dem blau-gelben Tradi-
tionskorps ist Werner Klupsch Archivar 
bei den Fidelen Burggrafen und Zunft-
meister der Kölner Narrenzunft. Als aus-
gebildeter Heizungs- und Sanitär-Meister 
hat er außerdem auch bei der KG Kölsche 
Lübüggele eine Heimat gefunden.  

Wie bei seinem Bruder Werner spielt 
der Treue Husar auch bei Friedrich 
Klupsch schon lange eine große Rolle. 
Nach seiner Zeit als aktiver Tänzer im 
Tanzkorps wurde er Teil des Offiziers-
korps, heute ist er Senator und Vizechef 
im Korps á la Suite. Das karnevalistische 
Engagement der designierten Jungfrau 
Frieda geht weit über das Traditions-
korps hinaus: Wie sein Sohn ist er als 
Senator in der KG Grosse Braunsfel-
der aktiv und wie sein Bruder Mitglied 
der KG Kölsche Lübüggele. Seit diesem 

Jahr ist Klupsch außerdem Förderer bei 
der Nippeser Bürgerwehr, bei der seine 
Tochter Svenja als Tanzmarie tanzt.
  
Das Motto in der Session 2024 lautet 
„Wat e Theater – wat e Jeckespill“. Als 
Hommage an die kölsche Theaterkultur 
gedacht, wird die Aufmerksamkeit damit 
auf die vielen Bühnen gelenkt, auf denen 
Karneval und Kultur zusammenkom-
men. Ob Opernbühne oder Kellertheater, 
sie sind ein unverzichtbarer Bestandteil 
der Kölner Kultur und müssen erhalten 
bleiben. Gleichzeitig drückt das Motto 
einen typisch kölschen Stoßseufzer über 
die Weltlage aus. Kriege und Krisen 
haben uns die letzten Jahre herausgefor-
dert und oft fassungslos zurückgelassen. 
Ob auf der großen Weltbühne oder am 
Stammtisch in der Veedelskneipe: Etwas 
mehr kölsche Gelassenheit könnte dem 
ein oder anderen guttun.
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Sommerfest 2023
Familiengesellschaft, Brauchtum,  
Tradition, Sommerfest

A uch in diesem Jahr gab es wieder ein Sommerfest der 
Kölner KG Fidele Burggrafen von 1927 e. V. Nach den 

Zeiten der Einschränkungen waren alle glücklich sich am 
Samstag, den 12.08.2023 ab 14.00 in der Dieselstraße 6 in 
Köln Lövenich  wieder sehen und treffen zu können.  

Der Senat hatte es sich nicht nehmen lassen, das Sommerfest 
zu organisieren und alles möglich gemacht, uns einen wun-
derschönen Nachmittag auf dem Grundstück von Dieter 
Maraite zu bescheren.  

Danke Dieter, dass wir dort feiern durften!  

Der Senat war bis zur letzten Sekunde – aber auch darüber 
hinaus – fleißig. Selbst bei Eintreffen der ersten Gäste wurde 
noch Hand angelegt, um die letzten Vorbereitungen abzu-
schließen. Die Senatoren schufteten und schleppten noch … 
aber dann ging es los. Hof und Halle füllten sich und man 
schaute sich erst einmal um … auf dem Kirmesplatz. Die 
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Planung wurde in die Tat umgesetzt und alle hatten Spaß 
und es war für alle Altersgruppen etwas dabei. 

Es war sogar geplant, dass uns ein Regenguss, wenn auch 
nur für die Dauer von 47 Sekunden, eine derart willkom-
mene Abkühlung bescherte, dass fast niemand 
damit gerechnet hatte. Und als sich alle in Sicher-
heit gebracht hatten, die Dusche schon wieder 
abgestellt wurde. Wie auch immer der Senat das 
geschafft hat es war nur ein Intermezzo zum 
Motto RambaZamba mit Tombola Hauptpreis 
Meet & Greet mit unserem Präsidenten Flugrei-
sen, Leckereien, Süßes, Alkoholisches, einfach 
ALLES was man braucht oder nicht braucht, 
und das, was man nicht gebraucht hat, konnte 
ein anderer gebrauchen, also erfolgreich für 
alle! 

RambaZamba bedeutete aber auch Karten-
tricks, SurfWelle reiten, Hau den Lukas, Box-
automat, Nagelbalken schlagen  … 
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Das Kulinarische kam mit Gegrilltem und Empanadas 
natürlich auch nicht zu kurz, die trockenen Kehlen wurden 
mit gekühlten Getränken gepflegt, musikalisch hatte der 
Senat einen DJ engagiert, der uns mit Rock, Pop, Dance-, 
E-Musik u. a. Musikrichtungen toll unterhalten 
und zum Tanzen animiert hat. 

Bis zu 180 Burggräfinnen und Burggrafen, 
Freunde und Gäste haben sich gut amüsiert und 
unterhalten gefühlt und bis spät in die Nacht 
gefeiert und getanzt. 

Danke an den Senat und allen die das möglich 
gemacht haben. 

Wir freuen uns auf die angekündigte 
Wiederholung! 
 
Euer
Clemens 
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W ie heißt es so schön: Jeck im Sunnesching ist 
das kölsche Sommerfestival, bei dem Rhein-

länder das machen, was ihnen im Blut liegt: Kölsche 
Musik abfeiern, singen, schunkeln und verkleiden. 
Und das auf zwei Festivals und in vielen Eventloca-
tions, Brauhäusern, Kneipen und Biergärten. 

Wir hatten uns für den 02.09.2023 gleich für zwei 
dieser Varianten entschieden, nämlich Brauhaus und 
Biergarten … aber das an einem Ort, nämlich dem 
Haus Unkelbach bei unserem lieben Fördermitglied 
Alexander Manek. 

Mit 15 Burggräffinnen und Burggrafen so wie Freun-
den, hatten wir uns organisiert und Alex hatte dafür 
gesorgt, dass wir einen sehr schönen Standort unmit-
telbar an der Bühne hatten … besser ging’s nicht und 
das auch noch mit hervorragendem Blick auf die 
Bühne mit 

Cat Ballou, Big Maggas, 
Rabaue, Klüngelköpp,  
Kaschämm 

J(eck) (i)m 
S(unnesching)
2. September 2023 

J(eck) (i)m S(unnesching)
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Dafür vielen Dank Alex! Dank auch an Dein Team, 
bei welchem wir uns immer wieder mit gekühlten 
Getränken versorgen konnten, die Fässchen rollten 
und die Stimmung stieg. Neben Stimmung war im 
wahrsten Sinne des Wortes an diesem Tag auch Sun-
nesching angesagt – und der Wettergott hatte Wort 
gehalten. Die 5 Bands sorgten mit tollem und launi-
gem Programm ebenfalls für tolle Stimmung, so dass 
es mal wieder ein rundum gelungener Tag im Kreise 
der Kölner KG Fidele Burggrafen von 1927 e. V. war. 

Tatsächlich waren aber nicht nur wir 15 Burggräffin-
nen und Burggrafen da; wen hätte es auch gewundert, 
wenn man nicht bei jedem Blick durch die Runde 
oder auf anderen Wegen Burggräfinnen und Burggra-
fen getroffen hätte. Ein schnelles Wort hier ein schnel-
les Getränk dort. Schön, dass es uns Burggrafen gibt! 

Es war mal wieder ein gelungenes Event! 

Vielen Dank an alle Beteiligten und  
bis zum nächsten Mal! 

Eure
Leona N. 

J(eck) (i)m S(unnesching)
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E s war mal wieder so weit, am 6.9. trafen 
sich die Burggrafen zum 41. zwanglosen 

Stammtisch. Vor nur wenigen Tage wurde das 
Dreigestirn vorgestellt und wir freuen uns, 
wieder einen Burggrafen im Ornat zu sehen. 
Werner berichtete voller Vorfreude von den 
Abläufen und Vorbereitungen. 

Die Stimmung war wie immer super und Phi-
lipp fing an, ein Video seiner umwerfenden 
Tanzkünste am Tisch herumgezeigt. Da stellte 
sich die berechtigte Frage, wieso die Burggrafen 
denn keine Tanzgruppe mehr hätten, da es uns an 
begabten Tänzern ja offensichtlich nicht mangelt. 

Großes Problem » einfache Lösung

41. Zwangloser Stammtisch
6. September 2023

Die Ersten Mitglieder wurden akquiriert. Felix' 
Gemächer wurden von ihm mehr oder weniger 
freiwillig als Proberäume zu Verfügung gestellt. 

Die Burggrafen Sitzung wurde als einziger 
Auftritts Ort festgelegt (allerdings … bei pas-
sender Gage lässt sich darüber auch noch-
mal diskutieren). Und so erlebten wir alle die 
Geburtsstunde der ersten Burggrafen Männer 
Tanzgruppe! 

Und diesem historischen Ereignis ging mal wie-
der ein wunderschöner Mittwochabend zu Ende.

STAMMTISCH

Euer  

Lorenz Vogelheim 

41. Zwangloser Stammtisch
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Quater 1
Quatermarkt 1
50667 Köln
www.quater1.de

Reserviert Euch Plätze zum Clubbing oder
fragt Eure eigene Party an unter 
reservierung@quater1.de oder 0221 / 27268992

“WAT E THEATER -
WAT E JECKESPILL”



Jahreshaupt-
versammlung
11. Oktober 2023 

Z u unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung durften wir erneut 

bei spätsommerlichen Temperaturen im 
Quarter 1 zusammenkommen. 

Für perfekt gekühlte Getränke sowie 
leckere Häppchen war wie stets durch die 
liebe Sabine gesorgt, so dass wir aufmerk-
sam den Worten unseres Vorstands folgen 
konnten. Und dieser gab wie gewohnt 
alles. Unser Präsident Marcus Schneider 
war trotz Krankheit digital mit dabei und 
begrüßte uns alle herzlich. 

Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit 
gab es einen kurzen Rückblick zum ver-
gangenen Jahr, bei dem die ein oder andere 
schöne Erinnerung wieder ins Gedächtnis 
gerufen wurde. Hiernach war der offizi-
elle Teil des Abends schnell abhakt. Nach 
der Entlastung des Vorstands sowie einer 

Neuwahl der Kassenprüfer konnten wir 
mit Stolz behaupten, dass dies die kürzeste 
Jahreshauptversammlung der jüngeren 
Burggrafen-Geschichte war. 

Doch hiervon blieben wir wie gewohnt 
unbeeindruckt und so konnte der gemüt-
liche Teil des Abends beginnen. In 
gewohnter Burggrafen-Manier ließen wir 
bei guten Gesprächen und dem ein oder 
anderen Kölsch diesen Abend ausklingen. 

Es war wie immer schön bekannte Gesich-
ter wiederzusehen und Neue 
kennenzulernen. Alles in 
allem war es wie immer eine 
wunderschöne, gelungene 
Veranstaltung. 

Euer
Philipp Schuster 
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A m 13.10.2023 fand schon unser letz-
ter Förderstammtisch für das 2023 

statt. Wie schnell ein Burggrafen Jahr 
doch vergeht. Es war bereits der 38. För-
derstammtisch der Fidelen Burggrafen. 
Dieses Mal hatten wir die besondere Ehre, 
die neue Taurus-Lounge im Haus Unkel-
bach einzuweihen. Es stand alles noch 
ein wenig unter dem Motto des Münch-
ner Oktoberfests, welches gerade erst am 
03.10.2023 zu Ende gegangen war. 

Vielen von uns waren in München gewe-
sen und schwelgten noch in Erinner-

rungen, was man dort alles erlebt hatte. 
Es wurde sich, wie eigentlich immer, 
ausgiebig begrüßt und keiner hat es sich 
nehmen lassen, das freudige Wiederse-
hen großzügig auszudehnen. Und direkt 
zu Beginn kam das erste Highlight des 
Abends: das designierte Kölner Drei-
gestirn – mit unserem Fördermitglied 
Werner Klupsch als Bauer – ließ es sich 
nicht nehmen, den Förderstammtisch zu 
besuchen und gaben einen Kurzauftritt 
zu ihrem Besten, was mit einem ziemlich 
lauten “Kölle Alaaf ” gewürdigt wurde. 
Wir hatten das Glück, die letzten 90 Liter 

38. Förder-
stammtisch

13. Oktober 2023
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Wir wünschen allen Jecken 
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des Tegernseer Hell vom Unkelbach zu 
trinken, was allen sehr gut schmeckte und 
nach kürzester Zeit geleert war. Aber, kein 
Problem für die Förderer der Burggrafen, 
dann wurde eben aufs leckere Reissdorf 
Kölsch gewechselt. 

Kulinarisch wurden wir dieses Mal mehr 
als verwöhnt. Gestartet wurde mit bay-
rischen Vorspeisenbrettl, die bereits zu 
Beginn auf den gedeckten Tischen stan-
den. Die hungrigen unter uns haben es 

sich dann auch nicht nehmen lassen, sich 
bereits zu Beginn ein schönes Plätzchen 
zu sichern und das eine oder andere Brettl 
direkt zu verkosten. Es war aber genug für 
alle da und als letztendlich alle angemel-
deten Fördermitglieder und Gäste einge-
troffen waren, wurde in lustiger Gesel-
ligkeit Platz genommen. Die Stimmung 
war sehr ausgelassen und solch einer 
geselligen Runde fällt es immer leicht, 
mit Freunden, Förderern und Gästen die 
unterschiedlichsten Gespräche zu führen 
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– hier mal ernster oder dort wieder hei-
ter. Es war eine wundervolle Brauhaus-
atmosphäre! 

Zum Hauptgang bedienten wir uns an 
einem reichhaltigen Fleisch- und Bei-
lagen Buffet und der feuchtfröhliche 
Abend gingen in die zweite Runde. Mit 
vollen Bäuchen waren wir bereit, für 
das zweite Highlight an unserem letzten 
Förderstammtisch für dieses Jahr: die 
offizielle Aufnahme von Robert Kraus 
in den Kreis der Fördermitglieder der 
Fidelen Burggrafen. Ein glücklicher 
Robert bedankte sich direkt mit einer 
Spende für den noch anstehen Live-Act. 
Vielen lieben Dank dafür!  

Und das ist auch schon das dritte High-
light des Abends:  JP Weber besuchte uns 
und gab seine unverwechselbare Musi-
kalität und Mundart sowie seine frechen 

Sprüche zum Besten. Er brachte uns alle 
zum Singen und Nachdenken. Es ist 
immer wieder ein Genuss, JP Weber zu 
erleben.  Herzlichen Dank dafür! 

Danach lösten sich die Tische mehr 
und mehr auf, aber nicht, um nach 
Hause zu gehen, sondern um sich an 
der Theke versammelt, sodass man über 
den Abend mit fast allen Teilnehmern 
gesprochen und beisammengestanden 
hat. Da aber jeder Förderstammtisch 
auch mal zu Ende gehen muss, haben 
dann auch die Letzten von uns um ca. 
1:30 Uhr den Heimweg angetreten. 
Zufrieden, gesättigt und glücklich – wie 
eigentlich nach jedem Förderstamm-
tisch der Burggrafen. 

Euer  
Felix Schwanitz   
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Wir schenken Kölner  
Kids eine Zukunft – mit  
regelmäßiger Betreuung  
und warmen Mahlzeiten.

Helfen Sie uns dabei: 
Spenden Sie jetzt!   
Spendenkonto: 
DE38 3702 0500 0001 6047 01 
www.himmelunaeaed.de 

Macht satt. 
Macht schlau. 
Macht Sinn!



Tu Gutes und schreib darüber … 

N achdem die Fidelen Burggra-
fen im Jahre 2021, insbesondere 

durch die Ukraine Spendenaktion, eine 
Rekordsumme von über 28.000,– Euro 
spenden konnten, wurde im zurücklie-
genden Jahr unserer geliebten Heimat-
stadt Colonia ebenfalls mit zahlreichen 
Spenden soziale Projekte unterstützt. 

Durch unser Sommerfest 2022 im 
Krebelshof in Worringen durften wir 
die dortige Kinder- und Jugendarbeit 
kennen lernen. Der Träger des Jugend- 
und Kulturzentrums, die gemeinnüt-
zige Gesellschaft Guja, wurde in der 
Folge mit einer Spende in Höhe von 
1.111,– Euro bedacht. In dem denkmal-
geschützten Vierkanthof 
leistet ein pädagogi-
sches Team tolle Kin-
der- und Jugendarbeit 
und bietet vielen Kids 

aus der 
Region Musik, Sport, Kunst und 
Kreativangebote.
  
Eine tolle Geste ließ sich unser Ehren-
präsident Prof. Dr. Werner Becker 
einfallen. Als „Geburtstagsgeschenk“ 
zu seinem runden Geburtstag wurde 
unsere bestens bekanntes Projekt  Hel-
ping Hands mit 333,– Euro bedacht. An 
dieser Stelle vielen Dank, lieber Werner, 
für diese tolle Idee. 

Darüber hinaus fahren die Helping 
Hands e. V. auf ihren Versorgungsgän-
gen für Obdachlose mit unserem Burg-
grafen-Mobil durch Köln.  

Weitere Spenden gin-
gen in der Session an 
gemeinnützige Pro-
jekte befreundeter 

Spenden, Spenden, 
Spenden

HELPING HANDS
333,– €

Spenden, Spenden, Spenden
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im Namen der Burggrafen Gutes zu 
tun. Aktuell läuft unsere Aktion 11 x 
1.111,–  Euro. Wie bereits schon mehr-
fach kundgetan, möchten wir euch liebe 
Mitglieder mehr in die Spendenverwen-
dung einbinden. Um hier eine möglichst 
breite Verwendung zu finden und auch 
möglichst viele Ideen zu realisieren, 
werden wir an 11 verschieden soziale 
Projekte und gemeinnützige Vereine für 
Menschen in Köln 1.111,– Euro spen-
den. Ihr seid weiterhin herzlich einge-
laden, hierfür Vorschläge einzureichen. 
Über die Ergebnisse werde ich dann im 
nächsten Jahr an dieser Stelle berichten.
 
Euer Schatzmeister

Karnevalsgesellschaften. Unter anderem 
wurden die KG Straßenbahnsitzung, die 
KG Frohsinn sowie der gemeinnützige 
Verein der Ehrengarde Köln bedacht.  

Aus der zurückliegenden Session wurde 
unsere Spendenzusage an das Dreigestirn 
2022 noch eingelöst. Hier ging ein Betrag 
in Höhe von 1.111,– Euro an den Matthias 
Scherz e. V. Die Stiftung unseres Fußballi-
dols finanziert diverse Projekte, um sozial-
benachteiligten Kindern sportliche Betäti-
gung und eine gesunde Lebensweise näher 
zu bringen und zu ermöglichen. 

Abgerundet wurde unser soziales Enga-
gement traditionell auch in diesem Jahr 
wieder durch eine Spende an die Projekte 
des Kölner Dreigestirnes 2023. Prinz 
Boris, Bauer Marco und Jungfrau Agrip-
pina haben „Ein Herz für Rentner e. V.“ 
sowie „wünschdirwas e. V.“ unterstützt. 
Die Burggrafen Familie überreichte auf 
der großen Kostümsitzung einen Spen-
denscheck in Höhe von 2.222,– Euro. 

Danken möchten wir allen Unterstüt-
zern und Burggrafen, insbesondere 
einigen sehr großzügigen Einzel-
spendern, die es uns ermöglichen, 
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Senatsbericht
A ls Senat haben wir natürlich insbe-

sondere die Aufgabe, die Zwecke des 
Vereins in besonderem Maße zu fördern. 
Vor diesem Hintergrund und natürlich 
auch um unseren Kameraden aus dem 
Vorstand etwas Arbeit abzunehmen, 
kamen wir auf die Idee, dass wir im Som-
mer 2023 mehrere Veranstaltungen aus-
richten wollen. Hierbei ging es zum einen 
um den Sommer Förder-Stammtisch und 
zum andern insbesondere um das hier zu 
berichtende Sommerfest Ramba Zamba. 

Wie bei uns üblich hatten wir mehr Ideen 
als Seiten Papier und so kam schnell viele 
tolle Gedanken zusammen, um hier ein 
Sommerfest der besonderen Art auf die 
Beine zu stellen.  Naiv und hochmotiviert, 
wie wir waren, kamen wir insbesondere 
nicht auf den Gedanken, uns einmal im 
Detail damit auseinander zu setzen, wie 
Finanzierungsfragen zu beachten sind – 
der Verein hat die Taschen voll und zahlt 
alles – so unsere Idee. Hierbei wurde uns 
dann ein ordentlicher Strich durch die 
Rechnung gemacht, als wir von unserem 
Schatzmeister erklärt bekamen, dass die 
Taschen zwar voll waren, aber wir nicht 
reinlangen durften. Denn bei Vereinsver-
anstaltungen sind enge Vorgaben durch 

das deutsche Steuerrecht zu beachten, 
damit die Gemeinnützigkeit des Vereins 
nicht gefährdet wird. So darf insbesondere 
nur ein vergleichsweise geringer Betrag an 
die Mitglieder wieder ausgeschüttet wer-
den (etwa in Form von Speis und Trank), 
anderenfalls droht der Vorwurf, dass der 
Verein nicht per se gemeinnützig sei und 
dementsprechend der deutsche Fiskus 
die Anerkennung der Gemeinnützigkeit 
widerruft. Jesus! 

Nach dieser bitteren Erkenntnis mussten 
wir leider sowohl Lady Gaga als auch der 
KölnArena wieder absagen (sie waren 
sehr enttäuscht) und eine Lösung fin-
den, welche mit den fiskal-technischen 
Vorgaben kompatibel war. In zahlreichen 
Arbeitssitzungen, zum Teil sogar ohne 
jegliches Kölsch – das sollte nun wirklich 
die Ausnahme bleiben! – erarbeiteten wir 
dann ein Konzept, dass sowohl geeignet 
sein sollte, die Gemeinnützigkeit nicht 
zu gefährden, aber auch ein besonderes 
Sommerfest zu ermöglichen. Zumindest 
der DJ war gesetzt! 
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Je näher der Termin rückte, 
desto größer wurden die 
unerwarteten Themen: 
Nachdem sich unser Die-
ter bereit erklärt hatte, die 
Location zur Verfügung zu 
stellen, stellten wir irgend-
wann fest, dass es bei erwar-
teten 250 Gästen vielleicht ganz clever 
wäre, mehr als eine (1) Toilette zu haben. 
Also musste ein Toilettenwagen her. Da 
es gefühlt nur ca. 5 andere Festivals an 
dem Tag gab, eine unerwartet komplexe 
Aufgabe. Damit einhergehend hörten 
wir dann zum ersten Mal davon, dass wir 
auch die Einholung einer entsprechenden 
Genehmigung für die Abfuhr von Abwäs-
sern brauchten. Einmal mehr: Herzlich 
willkommen im bürokratischen Deutsch-
land! 

Mit vereinten Kräften gelang es uns jedoch, 
alle Probleme zu lösen und schlussendlich 
ein wildes Potpourri aller Senat „Ramba 
Samba“ zusammenzustellen. 

Dementsprechend waren 
wir sehr glücklich, als sich 
die vielen Stunden der 
Planung dann wirklich 
mit einem sehr, sehr schö-

nen Sommerfest ausgezahlt 
haben, bei welchen wir nur 

ganz kurz mit etwas Regen und 
ansonsten nur mit guter Stimmung und 

kalten Getränken zu tun hatten. Das vom 
feinsten genagelt wurde, haben alle in bes-
ter Erinnerung gehalten. 

Auf jeden Fall war es für uns alle sehr 
lehrreich und interessant zu sehen, mit 
welchen Aufgaben die Planung eines sol-
chen kleines Festes verbunden ist und wir 
waren heilfroh, dass das Toilettenhäus-
chen gehalten hat.  

Euer
Ruben Hofmann

Senatsbericht
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Letzte Session 
des Plaggekopp

sion als Plaggekopp ist. Seit 2012 trug er die 
Fahne zu den Anlässen der KG Fidele Burg-
grafen von 1927 Köln e. V. Ebenfalls vertrat 
der die Gesellschaft mit der Fahne bei ver-

N ach 10 wundervollen Jahren hat unser 
Fahnenträger Rüdiger Roprecht nun 

schweren Herzens beschlossen, dass die 
Session 2022/23 seine letzte Karnevalsses-
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schiedenen Auftritten der „De Plaggeköpp 
von 1998 e. V.“  

Mit viel Liebe, Herzblut und Spaß an dr Freud 
war er dabei. Die letzte Session begann für 
Rüdiger am 11. em 11. 2022 vormittags in 
Deutz bei der KG Unger Uns und am Abend 
bei De Muuzemändelcher in der Piazetta des 
Rathauses von Köln.   

Im Januar 2023 ging es dann richtig los. Am 
3.1. begleitete er die Burggrafen mit ihrer 
Fahne vom Domizil der Roten Funken zusam-
men mit dem Dreigestirn 2023 in die Hofburg. 
Tags darauf war die Fahne der Burggrafen im 
Kölner Dom zum Pontifikalamt für Karneva-
listen vertreten. Ein ganz besonderes Highlight 
war dann natürlich die Prinzenproklamation 
2023 am 5. Januar im Kölner Gürzenich.  

Schlag auf Schlag folgten dann am 9.1. die 
Volkssitzung der KG Alt Köln auf dem Neu-
markt, am 31.1. die Sitzung der Lyskirchner 

Junge, sowie die der Burgwächtern vun Holl-
wigg am 4.2. im ehemaligen Deutzer Bad, die 
Alt Lunke e. V., die Sitzung der Rheinflotte 
in Deutz sowie am 12.2. die Obdachlosensit-
zung der Kölner Husaren in der Wolkenburg. 
Das große Jecke Wecken der KG Großen All-
gemeinen an Weiberfastnacht zählt ebenfalls 
zu den Höhepunkten der Karneevalszeit. Der 
Abschluss der Session bildete dann aber natür-
lich die Große Kostümsitzung der KG Fidele 
Burggrafen Köln von 1927 e. V. am Karnevals-
sonntag!  

Ein letztes Mal aufmarschieren, ein letztes Mal 
das Dreigestirn begrüßen und dann – ein letz-
tes Mal die Fahne von der Bühne tragen …  

Als kleines Dankeschön gab es einen Blu-
menstrauß und liebevolle Umarmungen der 
Gesellschaft. Wer genau hinschaute, sah, dass 
eine kleine Träne vom Plaggekopp verdrückt 
wurde. Zukünftig möchte er den Karneval 
„nur von der Spaßseite“ genießen.
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WIR DANKEN  
RÜDIGER ROPRECHT  

VON GANZEM HERZEN
Jung dat häste jot jemaat – und hoffen, dass 
er hin und wieder mal einspringt, wenn Not 
an der Fahn‘ ist. � KKG Fidele Burggrafen von 1927 e. V.
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Stefan W. Knepper 
- Bestattermeister - 
- Funeralmaster -

Letzte Wege -  
        Wir an Ihrer Seite

Wir sind der kompetente Partner für Ihre 
individuelle Bestattung, Vorsorge, Trauerfeier 
und Abschiednahme. 
Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar 
und helfen im Trauerfall sofort. 
Wir bestatten auf allen Friedhöfen.

Bestattungshaus 
E. Maus GmbH 
www.maus-koeln.de 
Telefon 0221 - 61 37 25

 

HEINRICH BLATZHEIM 
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Te l e f o n  0 2 2 1  -  5 4  2 2  5 0  
www.heinr ich-blatzheim.de 

   Bestattungshaus 

     Pilartz 
     Fon 0221 - 25 31 91 

          www.pilartz-koeln.de 

Ihr Meisterbetrieb in Köln 
0221 - 16 92 53 16 

Vogelsanger Straße 471 • 50829 Köln 
Sebastianstraße 144  • 50735 Köln 

www.knepper-bestattungen.de

Knepper 
B e s t a t t u n g e n



Niemals geht man so ganz

Lieber Otto, lieber Fips, 

ihr wart und seid Karneval und fidele Burggrafen. Wir werden euch vermissen und  
stets in allerbester Erinnerung behalten …

Otto Schiefer 
08.10.1939–15.04.2023
Im April 2023 mussten wir leider Abschied von unserem lang-
jährigen Mitglied und Ehrensenator Otto Schiefer nehmen.
Otto war mit Leib und Seele ein Burggraf. Seit 1978 war er 
Mitglied der Gesellschaft und als Teil des Elferrats erlebte 
er den Karneval in Köln hautnah. In den 90er Jahren wurde 
er in den Senat aufgenommen und später zum Ehrensenator 
ernannt. Er half u. a. bei der Organisation der Vereinseigenen 
Urlaubsreisen und unterstützte den Verein auf jede erdenkli-
che Art und Weise. 

Berühmt waren auch seine Einladungen zum jährlichen Reibekuchenessen im 
September. 
Seit 1998 hielt Otto Schiefer die Plagge der Kölner KG Fidele Burggrafen von 
1927 e.  V. bei den Plaggeköpp huh und vertrat mit großem Enthusiasmus die Fidele 
Burggrafen auf vielen Veranstaltungen.
Die Burggrafen und der Kölner Karneval waren sein Spaß und seine Freude im 
Leben. Auf ihn konnte man bauen und sich immer verlassen. Seine humorvolle Art 
und sein Wirken für den Verein werden wir stets in allerbester Erinnerung halten.

Hans-Paul Poensgen
10.07.1946–21.04.2023
Ebenfalls im April 2023 mussten wir leider Abschied von unse-
rem langjährigen Mitglied Hans-Paul „Fips“ Poensgen nehmen.
Hans-Paul war ein begeisterter Karnevalist und so kam Fips, seinen 
Söhnen und unseren Mitgliedern Moritz und Christian Poensgen 
folgend, im Jahre 2016 als Familienmitglied auch zu uns.
Ein Highlight für Ihn war die Teilnahme am Rosenmontagszug 
auf dem Festwagen der fidelen Burggrafen noch im gleichen Jahr.

Niemals geht man so ganz …
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BURGGRAFEN-RÄTSEL

?
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?Kreuze die Antworten an. Wenn du alle 
Fragen richtig beantwortet hast, ergeben 
sie einen Ort, an dem du einen weiteren 
Buchstaben für das Lösungswort findest. 

1.	 Wie lautet das Gründungsjahr 
der Fidelen Burggrafen? 
A  1934    R  2004
S   1827    B  1927

2.	 Woher kommt der Name der 
Fidelen Burggrafen? 
B 	 Nachname des Gründers
I 	 Zigarrenschachtel
K 	 Gründungsort Drachenburg 
T 	 Mittelalterliches Getränk

3.	 Welche Nummer hatten die 
Burggrafen im Rosenmontags-
zug 2023?
E  70    D 	 22
I   63     J 	 77

4.	 Seit wann laufen die Burggra-
fen wieder im Rosenmontags-
zug mit? 
U  2016    H  2012
R  2015    M  2007

5.	 Wie heißt der Festwagen der 
Fidelen Burggrafen?
S 	 Bälleparadis
V 	 Lampenpalast
P 	 Kamellebud
E 	 Jeckoliner

6.	 Wann findet der zwanglose 
Stammtisch statt?
S 	 erster Mittwoch im Monat
N 	 erster Donnerstag im Monat
G 	 an jedem ersten im Monat
T 	 jeden zweiten Mittwoch

7.	 Wer war kein Gründungsmit-
glied?
F 	 Heinz Borges
O 	 Walter Heidenblut
E 	 Erich Müffler
W 	 Fritz Schürmann

8.	 Seit wann ist Marcus Schneider 
schon Präsident? 
L  2017    Z  2019
B  2013    D  2015

1 53 72 64 8Lösungswort:

Historie







Am toten Meer

on Tour

Burggrafen

Südafrika

Südafrika

Zwischen Ägypten und Sudan

Burggrafen on Tour

Burggrafen on Tour
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Südtirol
Zwischen Ägypten und Sudan

Isreal

Strand

Südtirol

Auf dem Golfplatz
Mallorca

Am toten Meer

Südafrika

Burggrafen on Tour
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Gratulation in  
der Burggrafen Familie
Runde Geburtstage

Nadja Aboudan 
Jochen Damm
Slaven Grizely
Martina Jung
Haydar Kizay

Alexander Manek
Tanja Schäfer

Ina Stabel
Melanie Stibbe

50

Johannes Kniel
Cathrin Wachten

40

Lukas Büdenbender 
Carole Schweich 
Gesa-Isabel Wolk 

30

Frank Arndt 
Martina Lickfett 
Andreas Lienig 

Ellen Lung 

Wolfgang Luther 
Ulrich Müller-Lung 

Ralf Ruppert 
Clemens Theisen 

60

Melina Lara Dillenburger 
Leona Nettesheim 

20
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Neue Fidele Burggrafen 
stellen sich vor

Franziska Boock

Das sind  
mein Papa 

(Robert Schwede) 
und ich

H allo, ich bin Franziska, 9 Jahre alt und in der Kölner Südstadt 
geboren. So liebe ich den Karneval, singe und kostümiere 

mich gerne.

Jetzt bin ich als Familienmitglied mit meinem Vater Robert bei den 
Fidelen Burggrafen dabei und freue mich darauf, dass ich irgendwann 
mal nicht nur die Kamelle verpacke, sondern auch werfen werde. 

Eure Franziska

224

Neue Fidele Burggrafen stellen sich vor



A ls sehr dankbare, neue Mitglieder 
der tollen Burggrafenfamilie, möch-

ten wir uns ganz kurz bei euch vorstellen. 

Wir, das sind Vanessa Hafkemeyer und 
Michael „Toni“ Hafkemeyer, seit Mai 
2012 glücklich verheiratet, auch wenn 
uns einige Stunden Altersunterschied 
trennen. 

Wir beide sind in „Kölle“ geboren, 
ergo kann man uns als echte Kölsche 
bezeichnen. Doch als so wirklich richtig 
„Kölsche“ fühlen wir uns nun erst, da 
wir zu dieser großartigen Gesellschaft 
der Fidelen Burggrafen, gehören dürfen. 
Als bis März 23 noch etwas im Umland 
Wohnende, war unser Kontakt zu Köln 
doch eher auf das Berufliche und das 
Pflegen der Freundeskreise fixiert. Abends 
waren wir halt wieder im Umland. Dies 
hat sich nun aber seit April 23 auch noch 
positiv geändert. Seitdem wohnhaft in 
Neu-Ehrenfeld, erfahren wir täglich das 
Gefühl, angekommen und wieder in der 
Heimat zu sein. Das Lebensgefühl in der 
City von Köln ist unbeschreiblich. Und 
wenn man dann noch zu solch einer 
tollen, bunten und so sehr positiven 
Traditionsgesellschaft gehören darf: „Wat 
will dat kölsche Hätz denn noch miih“? 
Wir erhoffen und wünschen uns, weitere 
wundervolle Stunden im Kreise der 

Fidelen Burggrafen, getreu dem Motto 
„Lammer jett laache“. 

Für mich persönlich kam es dann 
vergangenes Jahr zu einem weiteren und 
zusätzlichen Highlight. Seit November 
2022 darf ich mich außerdem noch als 
mega stolzes Fördermitglied bezeichnen. 
Ganz ehrlich, mehr geht doch nicht, oder? 

Bess demmnäächs
Vanessa und Toni

Vanessa und Michael „Toni“ Hafkemeyer 
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Zoe Khatibi

Lorenz Vogelheim

Hallo liebe Burggrafen, 

D ieses Jahr bin ich Teil der Junioren 
Burggrafen geworden, nachdem ich 

vor ein paar Jahren bereits als Familien-
mitglied beigetreten bin. Ich freue mich 
auf eine schöne Zeit und viel Spaß! 

Eure Zoe 

A us Fehlern lernt man Bekanntlich 
am besten. Die Burggrafen haben 

allerdings das Gegenteil bewiesen, denn 
in unzähligen Stunden, die wir miteinan-
der verbracht haben, habe ich so einiges 
gelernt. Vom Pistölchen bis zur Vereinsge-
schichte ist alles dabei. 

Im Alter von 12 Jahren traf ich das erste 
Mal auf die Burggrafen, denn es war 
Weihnachtsfeier bei Tina. Ich bekam von 
vermeintlich netten Nikoläusen gebrannte 
Mandeln geschenkt. Nach all den Jahren 
weiß ich allerdings, dass die gar nicht so 
harmlos sind, wie sie damals schienen. 
Seit dem Tag an lernte ich die Burggrafen 

und die damit 
verbundenen 
kölschen Tra-
ditionen ken-
nen und lie-
ben. 6 Jahre 
und einige 
Kölsch spä-
ter sitze ich 
hier und 
habe die Ehre, mich endlich Junioren 
Mitglied nennen zu dürfen. Könnte das 
Leben überhaupt schöner sein? 

Kölle Alaaf, euer Lorenz
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Familie Mackenroth/Schlutz 

Alaaf, leeve Burggrafen! 

W ir sind Isabella (41), Jürgen (44), 
Jonas (7) und Julian (2) und gehö-

ren seit Januar 2023 zur Burggrafenfa-
milie. Danke an dieser Stelle schon für 
die freundliche Aufnahme und die schö-
nen ersten Veranstaltungen, die wir mit 
euch erleben konnten, z. B. bei einzelnen 
Stammtischen und das Sommerfest. 

Als geborene Kölner haben Isabella, Jonas 
und Julian den Karneval im Blut, und 
genießen die Geselligkeit bei Feiern und 
im Alltag. Aber auch Jürgen – aus seiner 
Mainzer Heimat durchaus karnevalsaffin – 
hat inzwischen nach mehr als zehn Jahren 
die Menschen, den Karneval und die Musik 
in Köln lieben gelernt. 

Wir sind in der Kölner Südstadt zuhause, 
tanken Sonne im Volksgarten und 
erkunden die Stadt vorwiegend mit 
dem Fahrrad, sowohl im Alltag als auch 
sportlich bei Ausfahrten mit dem Rennrad. 
Wir lernen gerne neue Leute kennen und 
vertiefen bestehende Freundschaften, 
lieben kulturelle Vielfalt, den offenen 
Austausch und gesundes Essen.

Isabella ist selbständig in der Verwaltung 
und Entwicklung von Immobilien, 

Jürgen arbeitet als Projektleiter bei der 
europäischen Raumfahrtagentur ESA. 

Aus Raumfahrt und Immobilien bringen 
wir viele überirdische und bodenständige 
Talente und Ideen mit. So engagieren wir 
uns gerne in der Nachbarschaft oder in 
Vereinen, und zukünftig auch gerne bei 
den Burggrafen. Wir freuen uns darauf, 
nicht nur die fünfte Jahreszeit mit euch zu 
feiern, sondern das ganze Jahr Aufregendes 
mit euch zu erleben und zu gestalten. 

In diesem Sinne: da simmer dabei! 
Isabella, Jürgen, Jonas und Julian 
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Andreas Lienig

Z war bin ich gebürtiger Rheinländer 
aus Krefeld, aber das karnevalistische 

Virus hat mich und meine Familie erst in 
Köln lebenslang infiziert! Seit der Session 
2014/15 sind wir (Elke, Konstantin und 
ich) als Familienmitglieder bei den Burg-
grafen dabei und genießen nicht nur in 
der 5.  Jahreszeit das gesellige Vereinsle-
ben. Als Unternehmer im Immobilienbe-
reich, überzeugter Netzwerker und nicht 
zuletzt auch Feierbiest, ist so der Wunsch 
entstanden, den Verein weitergehend zu 
unterstützen. 

Ich bin stolz, dass meine beiden Paten, 
Dr. Markus Vogelheim und der Prinz 
von 2017, Stefan Jung, meine Bewerbung 

sofort unterstützt haben und ich so seit 
diesem Jahr dem besonderen Kreis der 
Fördermitglieder angehören darf. Für 
mich ist dies Ehre und Verpflichtung 
zugleich und ich bin dankbar, dass ich 
hier als Imi unvergessliche gemeinsame 
Momente und Erlebnisse mit 
Vereinsfreunden und Mitgliedern anderer 
Karnevalsgesellschaften teilen kann. 

In diesem Sinne freue ich mich auf viele 
Feiern mit den Burggrafen und eine 
fantastische neue Session mit unserem 
Werner als Bauer. 

Euer Andreas

Andreas ist nicht nur 
Familien-, sondern 
seit 2023 auch ein 

Fördermitglied.

233

Neue Fidele Burggrafen stellen sich vor



echtdigital.com

ECHT-Liederheft-2024.indd   1ECHT-Liederheft-2024.indd   1 22.10.23   13:2522.10.23   13:25



Lukas Moersch

A ls geborener Kölner wuchs der 
Scham seit 1990 Jahr für Jahr immer 

stärker, dass ich, trotz verbrachter Kind-
heit im Kölner Treff in der Altstadt, keiner 
Karnevalsgesellschaft zugehörig war. 

Mein Freund Wolfgang Berg schwärmt 
seit Jahren von den fidelen Burggrafen 
und legte mir regelmäßig nahe, ich solle 
doch mal mit zu einem Fördertreffen 
kommen. 

Nachdem, unabhängig davon, ein Teil des 
Vorstandes an einem Abend sämtliche 
Sauvignon Blanc Vorräte „profimäßig“ in 
meinem damaligen Laden vernichteten, 
dachte ich: Jo dat isset! 

Kurz darauf erwartete mich mein erstes 
Fördertreffen. Eine Herausforderung für 
meinen Magen stellte dabei die Taktung 
der Korn-Bestellungen seitens Mänes 
dar. 

Nun, als Überlebender von 4 Fördertreffen 
durfte ich am 27. Januar feierlich meinen 
Pin entgegennehmen. 

Ich bedanke mich, dass meine Bürgen 
Wolfgang und Klausi mich für geeignet 
befunden haben. 

Ich freue mich, Teil der Burggrafen-Fami-
lien zu sein und kann mit Stolz bereits 
zwei künftige Familienmitglieder ankün-
digen: Meine Frau Maria und unsere, im 
Januar 2024 erwartete Tochter Romy. 

Euer Lukas
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N e Kölsche us Kölle am Rhing! In 
Köln geboren und schon lange im 

Kölner Karneval aktiv: Früher als DJ und 
Techniker, heute als aktives Mitglied der 
Altstädter 1922 e. V. und Freund und För-
derer der Burggrafen. 

Mein Herz schlägt für 3 x K: Köln, Karneval 
und KEC. Aufgewachsen bin ich im Kölner 
Westen und aktuell wohnhaft in der Innen-
stadt. Hier befindet sich gleichzeitig mein 
Büro. Ich bin auf Beleuchtung und Lichtde-
sign spezialisiert. Durch Ruben Hofmann 
bin ich zu den Freunden und Förderern der 
Burggrafen gekommen und fühle mich in 

dieser Runde und 
bei der Burggrafen 
Familie sehr wohl! 

Ich freue mich 
auf viele schöne 
Momente und 
leckere Kölsch 
mit der jecken 
Familie! 

Prost!
Euer Marc

Marc Ritter

Andreas Schäfer
von 2014 e. V. aktiv und durfte so schon 
viele großartige Momente mit den Burg-
grafen erleben. Ich bin stolz darauf, nun 
auch als Fördermitglied dabei sein zu 
dürfen und freue mich auf viele neue 
Bekanntschaften. 

Auf viele 
schöne  
gemeinsame 
Erlebnisse 
Andreas 

I ch bin Andreas, verheiratet und stolzer 
Papa. Mit meiner Familie lebe ich im 

Kölner Süden. 

Nach der Session ist vor der Session, 
dies gilt für mich sowohl für die fünfte 
Jahreszeit als auch für meine anderen 
Hobbys: dem Triathlon – Ironman und 
dem 1. FC Köln. 

Seit 10 Jahren bin ich nun bei Eurem 
Patenkind, der KG Köln Rodenkirchen 
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Steffi und David Schneider

A ls echte Kinder der Eifel sind wir 
beide in absolut karnevalistischen 

Familien aufgewachsen und haben von 
Funkemariechen, über Männerballett, 
Fußgruppe, Wagenbau bis zum Elferrat 
und Vorstandsarbeit schon so ziemlich 
alles mitgemacht. 

Aber spätestens, seit wir letzte Session, 
dank Marion und Peter, in den „richtigen 
kölsche Fastelovend“ reinschnuppern 
durften, wissen wir, das kann man gar 
nicht miteinander vergleichen. 

Wir freuen uns, ein Teil der Burggrafen-
Familie zu sein und sind ganz gespannt auf 
die nächste Session und Veranstaltungen! 

Eure Steffi und 
euer David 
Schneider 
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Bernd Schröder

Leev Fidele Burggrafe, 

U n domit sitt ihr all jemeint, denn im 
Kölsche jitt ett kein inne … 

Minge Name es Bernd Schröder un ich 
bin am 25. Juli 1967 im schöne Kölle am 
Rhing jeboore. 

Noh Statione in Lindenthal, d´r Süd-
stadt, Sülz un Klettenberg, wunne ich in 
Zollstock, noh am Südgottfried, um mich 
schon ens an d´r Geruch ze jewönne. Mer 
weed jo och nitt jünger … 

Ich bin et zweite mol verhierot un han met 
dem eetste Fisternöll ne Panz, alles Jungs. 

Hä es jetz 28 Johr 
alt un määt in 
Bayreuth singe 
Doktor in Physik. 
Also nit d´r Papa. 
Met d´r zweite 
Partie han ich 
kein Pänz, 
ävver zwei 
Hüngk. Un dat 
es och noh 
Fas te lovend 
dat zweite 
Hobby, weil 
mer met der 

Diere durch Europa jefahre sin un se usje-
stellt han, Doröm sin die och in d´r Zucht 
un dat Mädche hat insjesamp in 2 Würf 22 
Welpe. Och wenn ich met minger Frau zwei 
Wunnunge han, dunn mer uns beids um de 
Hüngk kümmere. 

Minge Lehrer hieß zwar net Welsch, ävver 
ich wor en d´r Kaijass en d´r Schull … 

Donoh für drei Johr op der KAS, ävver 
die Huh Schull wor nix für mich. Deshalb 
han ich jäjenüvver vum Leuchtturm in 
d´r Realschull Frankstrooß ming mittlere 
Reife jeschaff. 

Jetzt wood et Zick en Lier anzefange un 
ich wood Stift zum KFZ-Mechaniker bei 
d´r Deutsche Poss in Ihrefeld. Noh 3 Johr 
wor ich dann Jesell un durf bei d´r Poss 
in Düre Autos repariere. Zwei Johr später 
ävver hat ich kein Luss mie op schwazze 
Finger, un han mich för d´r Job als 
Servicetechniker beworbe. 

Noh nem joode Johr hat ich d´r 
Possmeister en d´r Täsch un krät kein 
dreckige Finger mieh un dät mich öm 
Firmenwagen kümmere. Kaum dran 
jewennt wood ich zum Fahrdienstleiter 
beim Ministerium/Generaldirektion/
Zentrale berofe. Dat han ich 10 Johr 
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jemaat un bin donoh widder zorück 
zum Fuhrpark. He han ich mich öm 
de Firmenwagen für uns Nachbarn us 
Holland, Belgien, Luxemburg, Österreich 
un d´r Schweiz jekümmert. Zick 6 Johr 
bin ich zum Betriebsratsvorsitzenden 
beim Fuhrparkmanagement der Post 
jewählt un kümmer mich nur noch öm 
uns Metarbeider. 

Em Fastelovend ben ich schon von Panz 
aan dabei. Ming Eldere woren su jeck un 
han mich schon als kleine Fetz kostümeet. 
Su bin ich 1978 et eetste Mol im Zoch met 
jejange. OK, et wor der „Kleine“ Schull- & 
Veedelszoch, ävver trotzdem schön. 

Wigger jing es dann met 14 Johr beim 
Stammdesch Kölsche Sonnenkinder, met 
denne ich vill Johre Sunndaachs ävver och 
Mondaachs, wenn mer jewunne hatte em 
Zoch ungerwäs wor. 

Dä nächste Schritt wor dann zo de 
Altstädter. He wor ich em Reiterkorps un 
han de Fanfare jeblose. Nit schön, ävver 
laut. 

2000 hätt mich Hans Becker in de 
Prinzen-Garde Köln jehollt, für die ich 
dann och 2004 in et Dreijesteen kom un 
et Junfrau Berta jewoode ben. Doröm 

ben ich uch durch e paar Kamerade 
in die Burggrafenfammilisch gerötsch 
un zick letztem Johr och zosätzlich 
Fördermitglied jewode. Un weil mer de 
Schull- & Veedelszöch immer noch am 
Hätze lieje, dun ich mich als Zugordner 
engagiere, un nemme Sunndaachs do mit 
dem Kähl vum TÜV de Wage aff. 

Sportlich süht et och janz joot us: Ich ben 
zick üver 25 Johr beim glorreichen 1. FC 
Köln Mitglied.
 
Vun Hätze 
Bernd
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BURRGRAFEN-RÄTSEL

Kreuze an, um welchen Ort es sich 
auf den Bilder handelt. Wenn du 
alle Orte richtig zugeordnet hast, 
ergeben sie denOrt, an dem du 
einen weiteren Buchstaben für das 
Lösungswort findest.

2.	 L	 Lindenthaler Dom 
I	 Römerskriche 
Ö	 Kölner Dom 
M	 Kölner Kloster 

3.	 H	 Geusenfriedhof 
T	 Domherrenfriedhof 
P	 Alter Friedhof Junkersdorf 
L	 Melaten-Friedhof 

1.	 A	 Dummer Jupp 
K	 Kallendresser 
S	 Rinnenscheißer 
D	 Pittershocke 

5.	 R	 Abu Bakr Moschee 
U	 MoscheeForum 
F	 Al Tauhid Moschee 
E	 Zentralmoschee 

4.	 N	 Müngersdorfer Stadion 
W	 Kölner Sportpark 
B	 Fußballplatz Köln 
T	 Südstadion 

?
Kölner Ort
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Lösungswort

1 93 115 72 104 6 8

6.	 S	 Stadthalle 
R	 Rathaus 
A	 Städtisches Museum 
F	 Stadtbibliothek  

9.	 A   Felsengarten 
D	 Kartsteinfelsen 
E	 Drachenfels 
O	 Römerpark 

8.	 R	 Schokoladenmuseum 
G	 Sportmuseum 
N	� Römisch-Germanisches-

Museum 
P	 Museum Ludwig

7.	 J	 Kölner Zoo 
Ü	 Stadtgarten 
T	 Flora 
C	 Streichelzoo 

11.	 A	  Krahnhaus 
H	 KölnTriangel 
F	 Zeughaus 
E	 Funkhaus Köln

10.	 F	 Hohenzollernbrücke 
X	 Mülheimer Brücke 
L	 Zoobrücke 
S	 Severinsbrücke 

BURGGRAFEN-RÄTSEL
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1. Zusatzartikel

 Jede Jeck 
isst anders.isst anders.

Bäckerei Schmitz & Nittenwilm | schmitz-nittenwilm.de | �� schmitznittenwilm

FILIALE IN DER NÄHE?

Einfach QR-Code 
scannen oder auf
schmitz-nittenwilm.de
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Ina Stabel

I m Münsterland geboren und auf
gewachsen, verschlug es mich aus 

beruflichen Gründen, 2008 noh Kölle am 
Rhing. Hier wollte ich dann nicht mehr 
weg. 

Karneval kannte ich aus meiner Heimat 
schon, der war aber keineswegs so, wie er 
hier in Köln gefeiert und gelebt wird. 

Beim ersten Mal „Loss mer singe“ hat 
mich die Kölsche Musik direkt infiziert 
und dann war kein Halten mehr! 
Kneipen- und Straßenkarneval war 
Dauerprogramm! 

Seit 2017 bin ich Mitglied in einer 
Damengesellschaft. Im Stadttreff lernte 
ich dann meinen Mann kennen, ein 
Fördermitglied der Fidelen Burggrafen. 
Durch ihn durfte ich an vielen schönen 
Veranstaltungen und an den legendären 
Sitzungen der Burggrafenfamilie teil
nehmen. 

So konnte ich schon in diese tolle 
Familiengesellschaft „hineinschnuppern“ 
und freue mich riesig, seit diesem Jahr, 
selbst Mitglied sein zu dürfen! 

Ich freue mich auf viele 
wunderbare gemeinsame 
Momente und rufe aus: 
dreimol vun Hätze –  
Kölle Alaaf!!! 

Pappnas, Musik 
und Fidele 
Burggrafen
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Wir bieten:
• 10 variabel kombinierbare, mit modernster Konferenz- und Präsentationstechnik 

ausgestattete Räume für jede Anforderung
• 1350 m² Gesamtfläche mit Kapazitäten für bis zu 400 Personen
• Zentrale Lage im Kölner Westen mit optimaler Verkehrsanbindung

CTP Conference Center

Unsere Leistungen:
• Komplettservice von der Planung bis zur 

Durchführung
• Individuelles Catering nach Wunsch
• Gutes Preis-Leistungs-Verhältnis

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage und erstellen Ihnen
gerne ein individuelles, unverbindliches Angebot. info@ctp-cs.de

+49 221 485-1000
CTP Conference Services GmbH  Eupener Straße 161  50933 Köln



Philipp Steinhorst

Liebe Fidele Burggrafen, 

U rsprünglich komme ich aus der 
Nähe von Koblenz und bin als Stu-

dent nach Köln gekommen. Somit hatte 
ich mit dem „richtigen“ Karneval zuvor 
noch nichts zu tun. Glücklicherweise traf 
ich in der Uni einen von den Von der 
Beeck‘s, der mich nicht nur zu FC-Spie-
len, sondern auch Ende letzten Jahres zu 
einem Burggrafen-Stammtisch mitnahm. 
Die Mentalität, Art und Freundlichkeit 
die mir dort begegneten begeisterten 
mich sofort – sei es beim gemeinsamen 
Schocken, Kölsch-Trinken oder im Kreis 
stehend Arm in Arm und kölsche Lieder 
singend. 

So fühlte ich mich nicht nur in der Stadt, 
sondern auch bei den Burggrafen schnell 
„zo huss“ und wusste, dass ich hier 
Mitglied werden wollte, um euch und den 
Kölner Karneval noch besser kennen
zulernen.

Auf viele schöne gemeinsame Momente 
in kommenden Sessionen auf Sitzungen, 
(Junioren)-Stammtischen und anderen 
Veranstaltungen. 

Alaaf, euer Philipp! 
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Sie überlegen Ihre Immobilie  
zu verkaufen, vermieten  
oder an Erben zu übertragen?

Wir sind für Sie da!
Aufgrund unserer langjährigen Erfahrung 
als Stiftungsverwalter haben wir einen 
anderen Blick auf Ihre Immobilie.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Große Sandkaul 24 – 26, 50667 Köln
Fon: +49 163/2794029
verwaltung@grundbesitztreuhand.de

Sie überlegen Ihre Immobilie  
zu verkaufen, vermieten  
oder an Erben zu übertragen?

Wir sind für Sie da!
Aufgrund unserer langjährigen Erfahrung 
als Stiftungsverwalter haben wir einen 
anderen Blick auf Ihre Immobilie.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Große Sandkaul 24 – 26, 50667 Köln
Fon: +49 163/2794029
verwaltung@grundbesitztreuhand.de

grundbesitztreuhand
                s��ung
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Familie Stroman

zuhause fühlen. Der 1. FC Köln ist unser 
Herzschlag auf dem grünen Rasen und 
unsere Liebe zu Köln ist so groß wie der 
Dom. 
 
Positiv un' optimistisch, dat es unsere 
Devise – denn warum das Leben zu ernst 
nehmen, wenn man es mit einem Lächeln 
und einem kalten Kölsch und einem fröh-
lichen "Kölle Alaaf!" genießen kann?

Als neue Mitglieder der Burggrafen sind 
wir motiviert, tolle Freundschaften in der 
jecken Gemeinschaft zu schließen. Wir 
wollen gemeinsam mit Euch lachen, sin-
gen und feiern und die Sessionen wie ein 
Karnevalszug rocken!
 
Jecke Grüße und bis bald, 
Wilke, Ondi, Marie und Pauline

Alaaf ihr Lieben, 

W ir sind die Stromans aus dem Her-
zen von Kölle und sind so jeck wie 

ein Konfetti-Sturm im Karneval! 
 
Marie, unser 8-jähriger Wirbelwind, ist 
der Pferdeprofi und die Königin des Tur-
nens. Sie galoppiert durchs Leben mit 
einer Leichtigkeit, die so ansteckend ist 
wie ein breites Grinsen. Und Pauline, 
unsere kleine Süßigkeiten-Prinzessin im 
Alter von 4 Jahren, verzaubert mit ihrem 
entzückenden Lächeln und ihren Tanz-
künsten die ganze Familie. 
 
Ondi berät als angehende ambitionierte 
Psychologin die Menschen und analy-
siert gerne das Leben mit einem Augen-
zwinkern, während Wilke Köln fleißig 
mit Handys versorgt und jungen Unter-
nehmern mit seiner Erfahrung und 
Expertise zur Seite steht. 
 Obwohl wir gerne unterwegs sind 
und die Welt erkunden, ist Köln für 
uns der wahre Ort, an dem für uns 
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Familie Weber

Rosenmontagszug vom gemeinsamen 
Feiern und Schunkeln anstecken. Lebte 
man doch zwischenzeitlich seit einigen 
Jahre in Refrath von den Toren Kölns. 

Auch nachdem man Kölle auf Grund 
beruflichen Veränderungen verlassen 
hatte, zog und zieht es uns immer wieder 
hin, in die schönste Stadt der Welt. 

Unsere beiden Kleinen, Johanna 7 und 
Charlotte 2, haben sich auch schon vom 
Karnevalsfieber anstecken lassen. So 
freuen sich beide auf die nächsten Schul- 
und Veedelszöch, zu welchen wir sicher 
zoröck noh Kölle kumme. Beide lieben 
das Verkleiden und Feiern so sehr, dass 
Ihre Kostüme bereits ausgezeichnet und 
mit Kamelle belohnt wurden. 

Schon lange spielten wir mit dem Gedan-
ken, in eine Karnevalsgesellschafft einzu-
treten, um zur großen jecken Gemein-
schaft dazu zu gehören. Umso mehr hat 
sich Markus gefreut, so positiv und offen 

Liebe Burggrafenfamilie, 

W ir sind die Webers (Anne, Mar-
kus, Johanna sowie Charlotte) und 

kommen ursprünglich aus dem schönen 
Erzgebirge, leider ziemlich weit weg von 
Kölle … 

Zur Liebe zu Köln, dem Karneval und 
zum FC brachte Markus dessen Vater. 
So wurden schon zu DDR-Zeiten nach 
dem FC schauen geneinsam zu Liedern 
der Räuber, der Fööss oder den Höhnern 
geschunkelt und gesungen. Nach der 
Wende gab es dann kein Halten mehr und 
es ging ab nach Kölle … 

Zum Karneval, bei uns Fasching, wie 
soll es anders sein, haben sich Anne und 
Markus kennen und lieben gelernt. Anne 
hatte bis dato – bis auf einmal Fasching 
in der Heimat – nicht so viel mit dem 
Karneval zu tun, lies sich dann aber 
schon beim ersten gemeinsamen Besuch 
der lachenden Kölnarena und dem 
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in der Burggrafenfamillich aufgenommen 
worden zu sein und dass wir nun ebenfalls 
ein Teil davon sind. Der Rest der Familie 
Weber freut sich darauf, bei dem einen 
oder anderen Event auch endlich die Mit-
glieder der Burggrafen persönlich kennen 
zu lernen, nachdem Markus schon so viel 
erzählt hat. 

Wir freuen uns auf viele schöne gemein-
same Stunden und eine schöne Session 
2024. 

Ein herzliches Glück auf und Alaaf 
Eure Webers
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Helfen Sie mit!
Die Fidelen Burggrafen tun es schon.

Mehr Infos auf
www.hhc-obdachlosenhilfe.koeln
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Mitglieder
Anna Dorothea Adenauer 
Alexander Arndt 
Wolfgang Berg 
Lukas Büdenbender 
Daniel Codello 
Jochen Damm 
Ralf Egenolf 
Astrid Flucke 
Bianca Glaesner 
Slaven Grizely 
Mike Grunow 
Frederic Haimann 
Verena Janssen 

Sonja Kapalczynski 
Thomas Klötzing 
Konrad Knappe 
Gabi Koberski 
Alexandra Laurence Evers 
Matthias Meevissen 
Till Niederwahrenbrock 
Thomas Römer 
Rüdiger Roprecht 
Ute Roprecht 
Sonja Rover 
Edwina Schloemer 
Prof. Dr. Peter Schömig 

Bernd Schröder 
Carole Schweich 
Ingrid Schweigert 
Frank Schweizer 
Claudius Siwy 
Ina Stabel 
Christina Stahl 
Nina Thüm 
Stefanie Weber 
Vanessa Wernze 
Volker Wiescholek 
Britta Wilcke-Janssen 
Jessica Wüllner 

Junioren-Mitglieder
Christian Dauer 
Sarah Getz 
Phillip Huge 
Jana Jakob 
Noah Khatibi 
Zoe Khatibi 

Konstantin Lienig 
Anna Liphardt 
Moritz Lung 
Laurenz Nettesheim 
Leona Nettesheim 
Felicita Schneider 

Philipp Steinhorst 
Emma Vogelheim 
Lorenz Vogelheim 
Jonas von der Beeck 
Jonas von Richthofen 

Familienmitglieder 
Nadja Aboudan 
Robert Ahrle 
Laurin Ahrle 
Frank Arndt 
Rebecca Sophie Arndt 

Thorsten Bäuerle 
Olivia Kaisa Bäuerle 
Franziska Bock 
Manfred Britz 
Susanne Britz 

Brigitte Magarete Dick 
Oliver Dillenburger 
Gina Dillenburger 
Melina Lara Dillenburger 
Marc Diego Dillenburger 

Helfen Sie mit!
Die Fidelen Burggrafen tun es schon.

Mehr Infos auf
www.hhc-obdachlosenhilfe.koeln

FBURG-Liederheft-2019.indd   24FBURG-Liederheft-2019.indd   24 14.01.20   15:5814.01.20   15:58
Unbenannt-1   1Unbenannt-1   1 08.12.20   16:2308.12.20   16:23FBG Liederheft Karneval 2101rz.indd   190FBG Liederheft Karneval 2101rz.indd   190 08.01.21   12:0508.01.21   12:05

255

Mitgliederverzeichnis



Frank Engels 
Monika Engels 
Gereon Ewert 
Andrea Farnschläger 
Carl Farnschläger 
Johannes Farnschläger 
Hermann Ferrang 
Conni Filipp 
Andreas Friesdorf 
Annette Geisler 
Christoph Getz 
Melani Getz 
Sophia Lara Getz 
Stefan Gottschalk 
Georg Griesemann 
Michael Hafkemeyer 
Dr. Vanessa Hafkemeyer 
Sabine Hartmann 
Lukas Hartmann 
Dirk Heinzmann 
Nadja Heinzmann 
Sophia Heinzmann 
Luis Heinzmann 
Arne Hilbert 
Tanja Hilbert 
Lennox Hilbert 
Luke Hilbert 
Dirk Hindrichs 
Maarten Hindrichs 
Sabine Hoffmann 
Dr. Ruben Hofmann 
Anja Hofmann 
Andrea Hombach 
Nadine Jakob 
Lena Jakob 
Inka-Anna Jochimsen 
Thomas John 
Claudia John 
Niclas John 
Stefan Jung 

Dr. Martina Jung 
Britta Kamm 
Patric Khatibi 
Heike Khatibi 
Rainer Kipf 
Marion Kipf 
Haydar Kizay 
Daniela Kizay 
Matthias Kleinlosen 
Claudia Kleinlosen 
Nicolas Kleinlosen 
Werner Klupsch 
Monika Klupsch 
Marita Kohnert 
Konrad Kohnert 
Stefanie Krämer 
Timo Krasko 
Jonah Krasko 
Patrick Kreuser 
Stefan Kreuser 
Katrin Kreuser 
Petra Kunst 
Prof. Dr. Michaela Lambertz 
Ilsa Maria Frei Lambertz 
Carl Ludwig Frei Lambertz 
Mike Langenohl 
Peter Larcher 
Hannelore Larcher 
Alexander Lickfett 
Martina Lickfett 
Andreas Lienig 
Dirk Lienkämper 
Nicole Lindau 
Edgar Liphardt 
Dr. Ellen Lung 
Caroline Lung 
Isabella Mackenroth 
Jonas Maximilian 
Mackenroth 
Julian Alexander Mackenroth 

Andre Maier 
Stefanie Maier 
Mika Maier 
Dieter Maraite 
Pia Maraite 
Oliver Martin 
Sven Matthes 
Elenija Matthes 
Lennard Matthes 
Luis Matthes 
Markus Mertens 
Martin Minder 
Sabine Minder 
Sebastian Monzkowski 
Sebastian Morgenstern 
Ines Morgenstern 
Oskar Morgenstern 
Anton Morgenstern 
Theo Morgenstern 
Klaus Müller 
Alexandra Müller 
Maximilian Müller 
Birgit Müller-Arndt 
Dr. Ulrich Müller-Lung 
Jörg Nagel 
Svenja Nagel 
Mia Nagel 
Simone Nettesheim 
Leonhard Nußbaum 
Margit Peter 
Maike Pieper 
Benno Pieper 
Christian Poensgen 
Moritz Poensgen 
Steffi Poensgen 
Janosch Poensgen 
Tobias Postelt 
Anton Postelt 
Emilia Postelt 
Carla Postelt 
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Klaus-Dieter Radack 
Dirk Richter 
Manuela Richter 
Astrid Ritter 
Uli Ritter 
Marc Ritter 
Kai Ritter 
Simone Robens 
Ralf Ruppert 
Gaby Ruppert 
Tanja Schäfer 
Jürgen Schlutz 
Peter Schmitz 
Nicole Schmitz 
Julia Schmitz 
Marcus Schneider 
Stefanie Schneider 
David Schneider 
Philipp Schuster 
Felix Schwanitz 

Robert Schwede 
Harald Seidel 
Bernadette Seidel 
Daniel Siebert 
Lina Siebert 
Freyja Simon 
Mattheo Staiti 
Alexander Stibbe 
Melanie Stibbe 
Wilke Stroman 
Marie Stroman 
Pauline Stroman 
Ondobo Syntyche 
Guido Teichmann 
Clemens Theisen 
Dr. Markus Vogelheim 
Jonas von der Beeck 
Guido von der Beeck 
Lukas Wachten 
Cathrin Wachten 

Max Wachten 
Rainer Weber 
Sabine Weber 
Markus Weber 
Anne Weber 
Johanna Weber 
Charlotte Weber 
Ralph Weltring 
Elke Wewer-Lienig 
Kerstin Willert 
Lukas Willert 
Günter Wißmann 
Gesa-Isabel Wolk 
Maria Wüllner 
Liliana Maria Zehnpfennig 
Emilio Marco Zehnpfennig 
Marion Zimmermann 
Dr. Peter Zimmermann 

Ehrenmitglieder
Prof. Prof. hc. Dr.  
Werner Becker

Anette Borkeloh
Renate Pieck

Ruth Berg

Senatoren
Jochen Damm 
Oliver Dillenburger 
Stefan Gottschalk 

Dr. Ruben Hofmann 
Patric Khatibi 
Dieter Maraite 

Klaus Müller 
Christian Poensgen 
Markus	 Vogelheim 

Ehrensenatoren
Dr. Hans-Werner Feldhaus 
Theo Hülsbeck 
Horst Jülich 

Joachim Kürten 
Reinhold Lehde 
Willi Plum 

Otto Schiefer 
Rolf Slickers 
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ZECH Bau SE
Niederlassung Köln  |  Horbeller Straße 15  |  50858 Köln  
T +49 (0)221 3492-170  |  info-koeln@zechbau.de
Ihre Ansprechpartner: 
Marco Bergmann, Claus Uwe Priebe, Mike Goncz

www.zechbau.de

 
  

 

 

Ins Bauen 
vernarrt

Wir wünschen den Fidelen Burggrafen eine tolle Session 2024!
ZECH Bau ist Leistungsträger eines innovationsstarken Verbunds.
In enger Zusammenarbeit mit den Unternehmen von ZECH Building 
bieten wir sämtliche Kompetenzen rund um den Lebenszyklus von 
Immobilien.

Termingerecht, wirtschaftlich und in perfekter Ausführungsqualität –
so schaffen wir die Basis für nachhaltigen Mehrwert.
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Frank Arndt 
Thorsten Bäuerle 
Wolfgang Berg 
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Manfred Britz 
Jochen Damm 
Oliver Dillenburger 
Ralf Egenolf 
Lars Egenolf 
Frank Engels 
André Fahnenbruck 
Hermann Ferrang 
Andreas Friesdorf 
Holger Gehring 
Gunnar Gehring 
Christoph Getz 
Stefan Globies 
Stefan Gottschalk 
Georg Griesemann 
Mike Grunow 
Michael Hafkemeyer 
Hans-Georg Haumann 
Dirk Heinzmann 
Uwe Helbig 
Dieter Herkenrath 
Dr. Ruben Hofmann 
Jürgen Hubounig 
Andreas Juchem 
Stefan Jung 
Jürgen Kallrath 
Peter Kaspar 

Christoph Kesten 
Patric Khatibi 
Haydar Kizay 
Harald Kloiber 
Werner Klupsch 
Stefan Knepper 
Johannes Kniel 
Torsten Karl Koch 
Frank-Oliver Kraus 
Robert Krauß 
Patrick Kreuser 
Stefan Kreuser 
Andreas Lienig 
Dirk Lienkämper 
Alexander Lorscheidt 
Wolfgang Luther 
Alexander Manek 
Dieter Maraite 
Oliver Martin 
Martin Minder 
Lukas Moersch 
Reiner Moll 
Sebastian Morgenstern 
Klaus Müller 
Boris Müller 
Manfred Müller 
Dr. Ulrich Müller-Lung 
Jörg Nagel 
Till Niederwahrenbrock 
Frank Ossenbach 
Stephan Otto 
Christian Poensgen 
Moritz Poensgen 
Klaus-Dieter Radack 
Frank Remagen 

Dirk Richter 
Marc Ritter 
Dieter Santesson 
Richard Santesson 
Andreas Schäfer 
Sven Scheer 
Marcel Scheidt 
Christian Schick 
Rüdiger Schlott 
Thorsten Schmidt 
Frank Schmitz 
Claus Schmitz 
Peter Schmitz 
Uli Schmitz-DuMont 
Marcus Schneider 
Sven Schrankel 
Günter Schrankel 
Bernd Schröder 
Felix Schwanitz 
Robert Schwede 
Daniel Siebert 
Jürgen Siebigteroth 
Claudius Siwy 
Hans-Jürgen Skandella 
Dirk Stabel 
Alexander Stibbe 
Robert Szwedo 
Guido Teichmann 
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Dr. Markus Vogelheim 
Guido von der Beeck 
Dr. Oliver von Rosenberg 
Günter Wißmann 
Dr. Peter Zimmermann 

Ehrenfördermitglied
Andre Oos
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Liebe Inserenten! 
D ie Burggrafen-Familie bedankt sich sehr herz-

lich bei all den Interessentinnen und Inseren-
ten, die mit ihrer Anzeige die Erstellung des Sessi-
onsbuchs jedes Jahr aufs Neue möglich machen. Mit 
diesem Sessionsbuch möchten wir die vielen schö-
nen Momente und Erlebnisse aus dem Burggrafen 
Jahren 2022/2023 einfangen. Mit den Berichten und 
Impressionen können wir das Erlebte Revue passie-
ren lassen und in Erinnerung schwelgen.

Danke nochmal für Eure Unterstützung! 

Das Sessionsbuch-Team der Fidelen Burggrafen 

Dankeschön
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A Aeroplan Reise GmbH 10

Ahrle-Sicherheit Consulting 14
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Al Coro 174–175
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Alter-Markt-Treff GmbH 44
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J Josef Stollenwerk GmbH 267
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L Licht Ritter Lichtdesign 160
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M Malermeister Rainer Schuster 54
Markus Mertens Vermögensverwaltungs GmbH 192
M-Tech Dieter Maraite 2

N Nacken Hillebrand Herkenrath GmbH Steuerberatungsgesellschaft 200
Netcologne 68
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Dann buchen Sie doch eine für 
unser nächstes Sessionsheft!  
Wir freuen uns immer über  
neue Anzeigen.

Bitte wenden Sie sich an 

liederheft@fideleburggrafen.de

Anzeige

gefunden?
nicht

Z ZAB Zum Alten Brauhaus 262
Zechbau GmbH 258
Zentraler Dombau-Verein zu Köln (ZDV) 260
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Druckerei Josef Stollenwerk GmbH

Offsetdruck | Buchdruck | Papierverarbeitung

Düsseldorfer Straße 172  | 51063 Köln 

FÜR SIE DA: 0221/9642690

Wir drucken in 

allen Farben!



STEUERBERATUNG  |  RECHTSBERATUNG  |  UNTERNEHMENSBERATUNG  Wir machen‘s einfach.

Profitieren Sie bei allen Anliegen von unserem großen Kompetenznetzwerk  
aus Steuer-, Rechts- und Unternehmensberatung. Mit 11 Standorten sind wir  
auch in Ihrer Nähe.  
 
Wir sind für Sie da:  
Gustav-Heinemann-Ufer 72 c, Köln, Tel. 0221 29 21 36-0
www.pmpg.de

     Steuerzeuch un 
Rechtsjedöns? 
Da simmer dabei! 
Martin Minder, Steuerberater und Partner bei PMPG
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